
  

         

  

alltne Zeile 400.&, auswärts 600K. Die Rekla⸗ 
Kezelle 1500 . auswürls 2000 . Arbeltsmarki SSDSDSPSDSDSDSDSDSDSDSD

SDSDSDSDSSDSDSSSDSSDeee
 

und Wohnungsanzeigen nach beſonderem Tarii,. 

ie nern—] Ohn jüt die werklänge Vevölzerung der rtien Shadt Dauni 

  

   
＋ Engliſch⸗franzöſiſche Reparations- rff Mehreng Miniſterpröſtdent die Bitospartet ein. ronstelanain Getünauiſſen und o 

tritt, während von rechisſtehender Seite, beſonders ben, Ammeuchlichſen Legeſencer 
em. 

debatten. von den Kreiſen der Gadeta Warſzawska“ ſeine Ent⸗ auch olcbe, die in den Acßente 

ſernung verlangt wird.« krankt ſinnd, und in Geyrgien 

Die Reiſe Loucheurs nach London läßt di ü * 

ünd Londoner ů üt die Pariſer Nasz lad⸗ 25 jehe unſchuldigen Getßeln, barernte. 

eereee zaush Man aubemein, es Wehn erſe, 250 ‚5 E in beun Dante wüirte Kute 

er gegenteiligen Erklärungen Loucheur 1s inoßftziel⸗ in in Korfanius Villa bei Kattowis vorangegar, en inmal die teun 

f cheur als inoſſiziel⸗feien. Bei all dieſen en ſoll es ſich mich laum Jurd, gewalisege ů 

   
   

         
           

  

ler Vertreter der franzöſiſchen Regierun 8 0 Whbetenz abinetts, ſondern am eine⸗ Sere ober innere, 

at, und daß die ihm anpertraute Aufgabe dari um eine Beſeitiaung des 
eſtand. Veränderung der das Ka 

      

   
    

   

  

    

    

    

    

     

          

   

hie' Frage der Reparationen und der engliſch franzbe65 nett ſtützenden Mehrdeit Dol Komiter branema kt die Ta 

Bezi 3 „iranzb handeln 
Gewalthober, die! upn ben ů 

, e feeeenee 
898 Leran⸗ daß Großlritapnßey ledergeil,bereit. ſehdie Der Generalſtreik in Memel. 65 Wen Aiseters wad Vaers Musstheret, Adene üe 

rler ̃ e „ — 
i Mmern. mi en 

Erbrterung, die infolge der Ruhrbeſesung abgebro⸗ Der Generalſtreik im Memelgebiet gewinnt an künnen 0 Metboden des Meihien Kerpfet fertig werden 

  

  
chen wurde, wieder zu eröffnen. Es würde ader 5e⸗ Ausdeh 

iont, daß Großbritannien dle Srhanfſation eines vcßl Linten und Anser aus Sendelrua wird auch aus ů 

Deutichiand äbzutrennenden Rheinlandſtaates in Linten und Ruß der allgemeine Außſtand gemelbet]/ Die Regierun 

welcher Form auch immer, nicht dulden könne. Lon⸗ In einer auf dem Gut Evitzbut bei Memel abgehal⸗ benenenemne, — 

cheur hal ſich bereit geseict, einer Summe du Aſtim-te gen — Ote zurückgetretene ſchwediſche Regierung beſtand 

men, die ſich der biu Jannar von den Franzoſen ob⸗ Anzal Kvon Wertammiund wande mtaeteen und Dle Kie uetß den Löohien von 108 nicht in der 

elehnten) im br tiſchen Reparationsplan enanns en uzahr von Mitgliedern der Verhandlungskommiſſion und die Rechte nach den Wahlen von 1921 nicht in der 

umme annähert. In Erwiderung dieſes; ugeftünd: entgegen dem ansdrücklichen Verſprechen des litaut⸗ Lage waren, allein oder zufammen zn zegieren, Eine 

niſſes wird Grußbritannien, wie man glanht, waͤhr⸗ ſchen Vertreters verhaftet wurde. Von, ſämtlichen Seſanteumecic ung uberg damals cn Grund ſchlechter 

cheinlich irgendeiner Form von. Neutralttät des Rednern wurd i lickli i i Crfohrungen von nitber egt Hebildet. Teige Mauttrit 

Wheinlandes. die aber keine Losreißung mit s Mienetnener anlg icarene debeibel. Ein auen den 3 br. Bei d. en Großen Latstbeunges Akeſenbers iu 

bringe, zuſtimmen, damit Frankrei ů 5 — ů ** unde: Bei den großen AusiporrüngfnMien ſeil 

griffGeſchültzt iſt. Frankreich gegen einen Ar Verhandlungen mit Budrus zurückkehrender Gewerk⸗ Bergbau, erhalten viele. Arbe! tsloſen ſett. 

Nach einer von Havas verßfſentlichten olfenbar be⸗ ſchaftsvertreter teilte mit, daß Budrys die Freilaſſung bu en die Unterſtügsuna nicht; die Entdic: 

gautpenrs Dibliten weſ über die Londoner Reiſe der Verhafteten abgelebnt habe. Der Redner forderte LonTrEs beſandenundeinſeg e! en Leinen An⸗ 

In Labiv ‚ 80 1 eurtü Dieecha üs reitſhe Sber idech le die Verſammlung anf, den Streik in aller Rube durch⸗ ſpruch auf Unterſtüt icht h. Hen⸗ Die Regierung ö 

gemein ſeinen eſuch bei Llovd Weorgc. Imwteren zuführen und Zuſammenſtöke zu vermeiden, und ſchloß beabſichtigte, dieſer Wateß, ſtigkeit ein Ende zu ma⸗ 

wäre es für Loncheur ſchwierig geweſen, den. engliſchen mit einem branſend aufgenommenen Hoch auf das cheu, und ſic legte deshalb bern Reichstag wene Richt 

Staatsmann völlig zu ignorierén. Seine Ausſprache deutſchſtämmige Molk des Memelgebiets. Beim Rück⸗ bimah, beu, die die ie die Ablehnn mhieie Richtlinden 

habe Llond George jeden alls bewieſen, daß Frankreich marſch der Volksmenge entitand an der Präfektur ein vur Kobimetälcs e, Die W te ammer Uchm den 

eſchloſſen hinter der Ruhraktion ſtehe. Auch mit den Zwiſchenfall. Das litaniſche Militär hi i 2be ü ner t e K 

Mitgliedern der jetzigen engiiſchen Regierung habe ſich Zuf di i ſche Miltehn dier mi⸗ Kerven Miwurfſden Pehhrete ei ber erßten Beneh dleſem 

Louchenr über diefe Frage ausgeſvrochen. Mit Beſris⸗ auf die Menge ein und gab Schreckſchüſie ab. Das Mi⸗ dagegen lehnte ihn die Erſte Kammer ab. Nach dieſem 

litär erhielt aus der Kaſerne Verſtärkungen, worauf Ausgang machke der deireifende Fachaus chus eimene 

digung könne man die Tendenz feſtſteben, den franz 
3 ů 

ſiſchen und britiſchen Standpunft einanden anzun die Menge mit aufgepflanztem Bajonett von den Stra⸗ Komoromsvorſchacserendeſeiedigte. Wie 

      

— ſe in Schweden⸗ 

   

   
und die ſozialdemokratiſche Fraktion befriedigte. Die 

näbern. Es ſei gewiß, daß die britiſche Retierung an hen vertrieben wurde. 
ſt i x 

ue Verband b v Wde. ů Erſte Kammer lehnte aber auch dieſen Borſchlag ab, iv 

Dommasewarden, Srantreich bnaß zur Scite ſtehen Auf dem Gut Spitzhut bei Memel fand am geſtri⸗ daß die Regierung ſich gezwunten ab, aus dieiem 

würde. 5 gen Sonntag wieder eine Verſammlung itatt, die durch Verhalten ihre Konſeauendeſche, ziehen. ü 
rungskriſe wird kaum eine chnelle Exlebigung er 

Matin“ veröffenklicht an der Spitze der geſtrigen litauiſches Militär geſpreugt wurde. Dabei wurde ein ů U 

* — 2 

Nummen einen offenbar nicht ohne⸗ Kenntnis Ler amt⸗ 20 Jahre alter Schloſſer getötet, ein Arbeiter und nant bße gieihen inb muie uach den eim Jabre 

r , e en eede Sers, e Se ne e 

Meinungsaustauſch zwiſchen den Lintereſfierten vier Der Nucht zum Sonntag wurde auf der Strase in Kegierung eine weſentliche Verüänderung nicht vorge⸗ 

ů % ſa Memel ein Mann erſchoßſen und ein anderer durch nommen wird. ů—— ö 

Die zerrüttete Weltwirtſchaft. 
alliierten Mächten mit Ausſicht auf Erkolg ſchon von 

Beginn dieſer Woche ab eingeleitet werden kann, d. b. Bauchſchus ſchwer verletzt. Vermutlich iſt ihnen das 

Die Krite der Weltwirtichaft dauert weiter au. wenn ſich 

auch der Anteil der, einzelnen Staaten an ihr zugunſten der 
man werde eine Formel prüfen, können, die gleich⸗ am Sonnabend erlaſſene Verbot, nachts die Straße 

eitig dem von Frankreich ausgedrückten Wunſch, ſeine nicht zu betreten, noch nicht bekannt geweſen. 

einen und zum Nachteit der auderen verichohen bat. Einer⸗ 

jeits ſind die Vereinigten Staaten aus dem Wirdel der & 
teparationsſchuld ſicherzuſtellen, und der Notwendig⸗ 

ů ü 

keit, in der ſich die engliſche Regierung beiindet, die Der dentſch⸗litauiſche, Heimatbund wurde für 

fen Deutſchland feſtgeſetzten Annnitäten zur Tiigung die Zeit des Ausnahmezuſtandes verboten. Der Bor⸗ 

einer Schuld bei Amerika zu erhatten, Rechnuna ſitzende des Bundes Orlowski und der Geſchäftsfübrer kerausgeiteten, andererſeits waurde Deutichland in den 

trägt. Deutſche Angebote könnten freilich erſt, wenn die wurden verhaftet. Auch in Hendekrug wurden Ver⸗ Teufelstudrel hineingerihen Auch in den übrigen, Länder 

Einheit der alliierten Front wiederhergeſtellt iſt. in baftungen vorgenommen, wogegen die Menge demon⸗iind in lester Zeit manche Seränderungen im Kriſenabloau 

Betracht gezogen werden. Der Beſuch Lonchenrs in ſtrierte. 
eingetreten 

— 

Sabeee. ober die — later wiſſen 18t. bech oriſchen Die Iii Eüi ti0 ů ü Ni Eſü „ ů koniumttüur. Die Leitanssfädiateil der Geitiebe wird de 

uben, aber die Belgier wiſſen jeßt, das, uid eine an⸗ kruntionale und die Sſſener Bluiial. in den meiſten Brodnkttonszwelgen „ peirete vollkommen 

unden und Paris nichis ereignek hen, wüeßkianxfin⸗ 
anzgenütt. und nur der Manger ar Arbectskraft feßt dleſer⸗ 

  

   

      

  

    

    

     

      
  

     

  

dere Haltung in der franzöſiſchen Ruörvolitik ankün⸗ In Bregenz tagte in den leßiten chen der vori⸗Ausnnsung Schranken. Die Bautätiakeit zeiat äne 

digt, und daß der Wuunſch, nur ein gemeinſames Repa⸗gen Woche das von der Amiterdamer G werkſchafts⸗böbung um ᷓ; dis 50 Prozent im letzten Monat. Der 

chen den Allliierten zu verab⸗ internationale, der Brüſſeler und Wiener ſozlaliſti⸗ jamtverbrauch an Kupfer⸗ in etwa um ein Drittel Esher 

reden, vollkommen den von Theunis und Jaſpar aus⸗ ſchen Internationale eingeſetzte Zehnerkomitee, das nor dem Lrdese- Die Tabakproduktion hat einen Re 

geſprochenen Anſichten entirricn. — den Hamburger internationalen Sozialiſtenkongreß zn verzeichnen. Die Eiſen⸗ und Stablinduſtrie iſt miß 2 

Wie Havas berichtet, werden die belgiſchen Miniſter vorbereiten oll. ——— dieſe Konferenz in der ſeumngeu. überbäudt, und üöre wäbrend des Kriegesß aewes 

Theunis und Jaſpar, ſpüteſtens am Freitag oder Hauptſache organifatoriſche Fragen lüber die wir in angemateſene Leinenasfübalteß uüud icer eutmialußg 

Sonnabend nach Varis kommen, um mit Poincars den nächſten Tagen., berichten werden) zu löſen batte, Mocßen ſocßen von Keos 1 Sich 0 teit⸗ der 2 außs 

tiber die Lage im Ruhraebiet an verhandeln. Dieſekonnte ſie doch an den breunenden politiſchen Tagcs⸗ hcmung bes aumertlansſchen Biriiseliglebens ertolgte ohne 

Zuſammenéunſt mee waananmtenreerl cbe Mier fragen, micht Wos vorübergehen. Seine Anſicht über Aunabme des Erportes. „. b. der grocze ameritaniſche Sirte 

die Verteliung per veſcinanghmien, Kacencderdeker bintigen Vorgänge in Eſſen leatc das Zebner⸗ ſeltotörper verhenuckt ſeibn keine Erhenundert ueß aen 

ſatzungskoſten Uiw. führen. Sehr waͤhricheinlich werde ‚komitee in folgender Entichließung nieder: Verbrauch von Vat k t dies ganz beſonders zum 

Lonchenr von Poincare aufgeforden werden, den bol⸗ Das Komitee des Internationalen Sosbialiſten⸗ Ausdruc; die Vereiniaten Staaten baben immer weniger 

giſchen Min hetner iierhandi Eindrücke Dethriſchcie kongreſſes iſt tieſ erſchüttert von den hintisen Ereig⸗ Weiteren Mnpöin Artece mun Andie e Aigieten Stnoten 

0 iner Verhandlungen mit vokitiſchen Per⸗ i 0 3 — Seiteren: vor den Kriege maren die Vereinigien ů 

fünrenretlen in E V niſſen, die ſich in Eſhen zugetrugen haben Aphor auf ein KAusfnoriand ſär Rotkoßſe und ein Einteriand krs 

rationsprogramm zwil 
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fönlichkeiten in England gewonnen hat. die Einzelbeiten der Entſtehung 'es Konfliktes einzu⸗ 1 ů 

Laben; verurteilt das Komitee aufs neue die Anwen⸗ Ferteuob: kate dſe edopvelt Vonek eIt Vor Lem Krieae 

ung von Mitteln der Gewalt, die — wie die ſoztaliſti⸗ ine ſubr bercits 52 Prrsent auf Fertis- 

Bevorſtehende Rechtsregterung d Polen. ſchen Arbeiterorgantfationen tete⸗ erklärt haben — not⸗ 

n polniſchen politiſchen Kreiſen wird augenblick⸗ wendig ſich zur Kataſtrophe Reigern muß und die Lö⸗ ſußerſt wichnis und keinesweg 
. 

lich über die Umdlsung der, jetzigen Regierung Si⸗ zung des Reparationsprablennt dur Wiederberſtellung Enrova immer rechnen mußte: daß die Bereiniaten Staaten 

korski verhandelt, deßen Kabinett ſeinerzeit nach der des Friedens und der Wohljahrt in Eurova erſchwert ich zum ſelbſigenßgcnden, vch ſelbent verforgenden i. 

Ermordung des polniichen Stantspräſidenten gegen und unmöglich macht. Im Einverſtändnis mit der von ſchaſtssdrre⸗. entwickein würden, wird mit der Zeit Tatſache. 

den Willen der Rechlen zuſtande gekommen war. Die der deutſchen Sozialdemokratie empfohlenen Toriit richten ſich ihre Hendebean ingirebe nuch 

i (Wiivos!, die eine Mittelſtellung im der rein paſfiven Abw ehr der uulitäriſchen Be⸗ weiniger⸗ nach Eurova und in wirb Cüins Ma sſtabe nach 

lich der des deutſchen Zentrum“., ein. Geuns erklärt das Komitee der Kuhrbevökkeruns Sabamerika uas, Aüen, ohunder bing maid um tat 

miie ur, 21 
ů ůi lüclichen Hendeksmondvol dar Bereintaten Staat 

ich damals der Linken angeſchloſſen, ſo⸗ Gewalitätiskeiten und Attacken gegen diejenigen, Ne über M. Seutſchland teit dem Wait 

daß mit Hilſe der Stimmen der nattonalen Windernun die blinden Werkzenge, nicht aber bir Urheber der Miüsdonb. ein⸗ Hochhoniemttrirt Lerkichbe. iner Birt; 

heiten ein linksderichtetes Kabineit gebildet worden verwerflichen Politik ſind. würden nur Gelegenhbeit ſaltärrhe beimgeinckl. die den Ti ſtem 

war. Die Wit Gpartei ſcheint jedoch nun eine Rechts⸗] zu neuen Repreſſalien geben. Das Zehnerkomitee nicht errcichte. Dle Folgen der E 

ſchwenkung vornehbmen zu wollen. So fanden in den fordert erneut Verhandlungen, die zur MRäumung des mößig noch nicht aban 

Verhandlungen zwiſchen den Ruhrgebiets führen ſollen, Und ſendet den Angehörigen 

en in Krakan v 
ů 

Na ionaldemotroten und der Witosvorici ſtatt, bei der Opfer ſein Mitgefühl. 

denen über die Umbildung der Parlamentsmehrgtzeit Gegen bie So zialtdenverlolanngerUr
 au—., b· 

und die Vereiniauun der beiden Fraktionen, in der land und Georglen nahm die Konferens kolgende Re⸗ 

i „beraten wurde. Die Ver⸗ kolution an⸗ 

Stehung zur Regierneg nn de. Die dein, Doß Jebnertomitee der beiwen Interratienaien mmen 

handiungen danctn noch an. erfanku und der Seisn mir neſſter Enlrütuug Kennints von den graufamentaß seiangeus übre Broduktlon techniſch au vervolkommue⸗ 

marichall nehmen au dieten eir üümeenrnein 12. Sertvlgunnegen, die bon dekeindtüen Kegierung Die Schwierigkeiten der, Rabofſbeichaſſuns baben fork. 

Har delt ſich dab b mit erneuter Kraſt gegen die Sozialiher Ausfands wäbrend zugenommen. Das Auskand dagegen machte die 

Edelt f eiSund Georgiens unternomman werden. Das Komiter gröklen Unttrengungen, um der deniſchen Konkrrrrenz au be⸗ 

geanen: Preduktiensverbilliaung durch verbeüerte Arbeits. 

merboden. Lohuberabſesungen. verlängerte Arbeitsseit und 

nimmt, hatte 

    
her ſind die Schwiexigbe! ein 

reichen, noch nicht üben, SeM. ba; 

Darviiägli um vle en Airen Sitorskts, üt deſenl Raffener D Moßloner Renierung uausurbrecbfn 

Ind vielleicht auch um =— eren Sikerskis, jür deſſen I Raffenverbafiu
n en von Soßtaliten vornimmt, lie 

           
          

 



ESEEE ichtek hal. Auch mehr 

richtet hat. Auch mehr 
2hpiihhlalter, Wee urg, Wer 

— unb in Mecklenburg ſind verboten word 

eüe, Wes neüinen ſßen K.     

    

          

örüruhnten: die anlaßte viel Der Peut⸗ 
E Länder, 
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i ünd Lchaßindußtſe veranlaste vi— 3 ů . 
— üüiü P.e üigesen leſe Stbleuder en i ů Kruppßai 4.— b —— — 

Peboneußstwsig in Deulſhlerd vonßeß uertten Spalfei Ailden Lahien, Lin Orbnung zu ſchern Per w—————— , v, e, hler efne⸗ Karer werrcene ee e Dle Kenſtraff der Vevolierung a) ber g der Ghen⸗ Eb. Oi. r Dyten n uSen Strnben ſie deu, Dieeser — 82 negen Gehallser ühungen. WXV. welbet: 
E „ dan, este, oeſerg. e eeer. Saicengs Baſherl maffen ich Leserdvrh Der Serſchth⸗ miße emn eſcheffuanzmünierlum ſahrien un dem Or⸗ 

, Iit,Hein längeren Fortbonern ber Rubrhbelchung ſenen Hausküren auſbalten. MKäßrend des Vorüber⸗nißfe im Reichsflnanzm u. ſt üi u der Mar Eüunt — 
äinuß die Kohlenbeſchaffung fur die Fndußtrie auf Schwiert ichens des Tranerzuges darf ſich kein Soldat am ae inis, daß die Siüßungzaktion der Ma allen 

ittg Weier und mirb dann bie Würtſchaftskriſe ins Vüͤrch⸗ ů Fenſter ſeiner eber, und es. Lineh nerusgant 015 nen on hreiß Müßtand und Prel cabsa ei Weßamtt 10 
. öů ů mer 

. und 
ie, velbe eer De. Ag Snlebtl von der Sirt. ber eirbeſehten Hebeles baben einmüitig beſchloſſen. Beſßerung bes iealelntonmens wertvoller iſt als jede 
ſcaſtstriie belallen wurhret. die 200 unter i6. v watke wer daß zur Stunde der Beerdigung der dei dem Swiſchen⸗ In rtennt. des nominalen Papiermarkein ommens. Rhrfrihe iM tg, Werlpergetente Beßferusg der Virt⸗ fall auf den Kruppwerken Getöteten am Dienstag, den In Erkenninis diefer Tatſache wurde von einer 
eſtaiagt ber, Eiceeilesegfet und Peßerreich einge. 10. Aprii, aüü md 10 Ubr im altbeſetzten Gebiet ö Tenerungsaktion in der bisherigen Art Abſtand dleler Inber annen 0 V laberden ghe i unt blete inſvige lede * b„ * 3 beme kichaftliches Organiſationsbünbnis. Oi 

2u Et „atthe: m aber eir inſolge 

1 
ber bentiben Srellentwikinan Veutichland gegennder auf Trauerfeter im Neichstag. dem Augemweinen Deuiſchen ErwerkſchaftsEnnö, dem 
dren Weitmortt konkurrensinbt %m ürigen Am Wienstag vormittag um 10 Uhr findet im weiuen freien Aapettelltenbund und dem Allgemeinen Beut⸗ 
Gnntr die cinactrctene fleine Seſſerung anbalten. denn die MKeichstaß eine Trauerfeier ſtatt, i. der in ſchen Seumlenbund iſt ein Orsganifationsvertrag abgeſchleſſen 
fant ane beg Knnafungttrezegäsemüürtte je auut mie kablkt⸗ Aumechenpeih pes Reichzorsftbenten Ber Feier merten Secemantengpkait Aals Meßmehr i der Rigtan wirtſcaits. Dee e,, r,e kert Seü, . Seiedrgiersnr batken vaß n er 3S Bermten. hilelder Srielhe neen. en Lonn üuneftOitchei Wese, 
Lallanggeroheh bindern: beprückense Stevern, weiche bie Vertreter lhavie er isen ichentl Wen faims Deamten.rea wos einer ergan fcteriich gefeßingten Einhennsfront der 
Saulfroſt ber Cerbfferund berabfegen, 0 Mdeiksere in perbände ſowie Die Epigen ber Berufsſtande. Ver⸗ Krdelher Audeßelhten und Cepmtden ſhprechen, die weitans den 
Peßerreich die neut ümiasftener. unerträgliche Frackt. treter der Länber, der Kirchen, der Narlamente und der Lößten Teil der deulſchen Arbeilnebmerſchaft mit rund gebn 
kolren mnb eine neu,ée Teuerunsgswene tbauen dite wieder Beßörden tsiinehmen. Aus Anlaß der Beiſetzung Millionen WMiitgltebern unrfaßt. Ingbeſondere verpflichten 
etmen in Haus agelrmmene Probnktion ven neasss er werden am Wdie Wioct auAüutenden der Trauer im 5 die riel en Vesiahanp in Reich und taei den Ländens 
wülrgen. 

banzen Reich die Glocken uten. r re. Atſch e aung im iudern 

n Euslant tk die Sirticattstriit bei wetꝛen aat 
vrit allen zu Gedote ſtebenden Mitteln entgewenzuttreten. 

nich' Qberwunzen. Die 8 ker Urbeitälofen detrüut 

— 

lunner noch 12 Leimtones anh far das ganze Nahr 1938 Weitere Beſetzungen. rechnet man mii Pistert arcken Zaßt den Arbeitklcien., Aßler⸗ 
Di Aus aller Welt. 

binas in eine wefentlich Steigerung in der Produktion und Einer Dortmunder Meldang üvfolge Saben die E“ — ů 
ber für Enalans ſchtieen Ausiubr zu verseichren. Fransoſen am Soanlag Sersen Lie Zeche Sonitatiuns Der Leichenfund am Mühlenbamm in Berlin iſt nunmehr 

ar der Kudrbelebnaa cricheint.der Eßener gwerff. K.-G. beſetzt. Ain Kolslager außgeklürk worben, Ende Februar war an der Müßlendartm⸗ 
den Hoi setci Lude freürnar Pic.burch. ſtteilten ie ein Woſchtnengewehr auf mit der Schuß⸗ ich ente in Verlin ein Patet mit einemt menſchlichen Rumnf 

ſchnlttliche En krrdum bei Kerfrieaslehret überbylt. richtung auf di⸗ Kokerei. Daraufbin legte die Arbei⸗auß dem Waſßer gekandet worden. Durch eine im Pakei ent⸗ 

SDie Robeltenerengaung wer in kebraar die dächte leit terichaft ſokert die Ardeit nieder. Es müſſe damit ge⸗ balrenc Decre war es öchiießlich gelungen, feätguſtellen, daß es en en zricse Secege, Serrter, De G.bieroharüerPeebnel, werben det rin aucd Die Belegſchaft ber Pasdete en Heremehr Pehosete Mürder, Lin in. Joahre 
im Gebrner betzase den VBorkrirapbens reümeßl ße nec Grukt in den Strei tritt. ů; her Peutſcrußße namenz Juſt, bat vor der Kriminalpo 
Melcgitteh dimter der Exveuamag ven ihfN. Ler Beriobr der Santeg nupraen Paben bie, Rranzosen dte Bahn⸗ geäunden, uft er Sie Außwirnerhn au, Uufiften seiner Ge, 

Utrn Geist ;e, ftgs Sie ast ber nenangeslofenen bote. Herne. Marten, Caſtrop. Mergtinde und den dle ebenermordet und berantßt bat. Die glelchſalls verbaktrte 
Soae iat zadr Pehrscelich bir Astaer ven Hebelen lichen Teil des Sobnbee, Kanne beſeßt. Sonnabend Gertente drs Mörders leugnet noch einſtweilen ſede Schntd. 

besas 183 ASes O SSrezrnt der Kus⸗ and die Anlaßten der äre die Seche Schwertn nuß Linienen-Stenerhinferziebungen. Bei einer 4 
2 Janner föis n Senntag morden wurden die n Schwe⸗ 1 ů. Sten 

Pasbeleg üatmrr. banbe:,. etel Ler HnBens. Met te Erin in Gaäkrep eſehl. volgekifpektots Gern ans Lehnupen- iu. Vöbe voncßg Mitlionen Merk Untomntertener 
joßem karknnesz. gia, Vähre iee irn Karcelt um den Ks. Setter ere Per ENubr wurde zu dwei Jatrrn Gefängnisant 2n Mitlionen Mark Unſatzſteuer ß llt worden. Bei 
leis u, Aeslenhsebiet Hen, Vorör Seudber- ſ8err. End Frei Milllonen Work Gelbäkraße perurteitt münen einzelnen Firmen belaufen ſich dieſe Hinterstebungen 
Sopve! ESgen . Pübrn in Dn 210 — Anefüllung eines falſchen Baßes für einen Volizei- 2. 1t und 10 Millionen Mork. Auf dern Backnang baden es 

Acbergehmen Pir Nags 14 aur— ea mis Hüast De Wechtmefter Der Aeig oüme! Argtüz rer, wunbe zu dret autiet Gerberctdeuber verhanhen. Ii unb 10 Miltunen Diart 
Lerrne Mocnt uns Engrailens verartest der Ahren Arir: auß zwei Milienen Mark Geld⸗ den Kaßßren Aet ig 1ß9tn Dir Herrboerelen ſbemmen cus Suürte. Erionders Ler Tertilinbudrie. nicht ar-⸗ſrufe verurtei 

ApI,. —— ü ů 

ů. 
Am Sonntas Saben die Kranzoſen bie alte Emicher⸗ Mixroſtonraub in ber Univerßtät Safle. NAus dem H; ů ee u8s , er ese Sers. Mie. ie, er 

Midenten, ſei erwöhßnt. La und ſtillgetegt. Den Eifenbuhnern wurde ein Ulkimä⸗ Heirteb des Iunirituts küu daderrck ichwer geſlört. Auf Die 
iis kie Laas Scmebe AIan ium bis Montag geſtellt wann ſie ſich zu erklären ha⸗ Siederbeichaffung des wuſt unerfetzlichen Diebesgntes iſt eins 
eiser Clfieper tel ſcg pen SS nüe. Ses. den ob ſte in franzdliiche Plenſte en würben nhh huch Seiobmmne von Liner Mihlion Mark uusgeſest. 2 
abe teüht euf Kiüslens rt un Kaansägafes a. genseds ſe des Sientes vermleten würben Siedes ic Hter Oyfer eines wilben Antlerd. Aurt der Straße Mer- 
beren Oroßüäftton uns Ausiuhröllens nsngige Kebier aaß. bre Sirnümobnangen zu räönmen hätten. Wie es in Das-EStolpen Lin Sachfen] pralte ein Auto geden liwen 
meilrn; Dir kruchantlese Graartreicss unb KAeI. ber Kelduna weiter beißt. kormmt eß den Kranzoſen Straßenbomm, wodurch 2s voflia zertrümmert wurde. Von 
Aui te nicht güntis dir Testüitnbusrien beiker Sän- del dieler Aktien Darauf an, eine Stnie. dic durch die den ſecds Inſaſſen des Kraftwagens werröen drei, und Aude⸗ 

üind Lrichdtäat. chente der Seraben. Wo sber um. Mitte des Anbracbieis geht und an bablreichen Zechen zwei Geichäftsleute aus Heidenau, ſowie die Frau des Auto⸗ 

ant 

3 
4 ö Kerrreg anterbiaten. Tir ů liegt, zur Serkügung zu baben, um veu ihr aus eine mobilbeſitert. ſofort getötet, eine andere Frau ſchwer ver⸗ 

KEs Atelar Bass Kas Kets uas „Aobie der inres banpen zn a ben miltzarißterten Strecke noch Reckling⸗ ke Antos fetbit rechſen Unfall foll den Fübrer und Beſitzer 
EKämpft it dock intz Angel 2½ Aef Krsle. Ler drett banſen zu R. 

‚ ü 

Lie KubßrbetKpns Perrrſarht 18. tt brdrdenden Schwaerte- * Extrunten. Anf der Dabme bei Grünau kemterte 
kalten. In der Scheitld cier cceriner Srrhent rotzbem auch EDmmiffi „ümachmittag ein Auberbvot mit künf Kerſonen. Drei der, Je⸗ 

Wirtichattätae,r m Perscichnen., ei ert ErEE BeiK LPieed. 2 2 * S? S t te. Ssaiüehs5. it ſagen Susen Ken Tos. — Ein weiterer BSeoptsetfall af PVer 

belenbers ibrr. Territinbnes — Gabantgeld von den Finnzoten beichlag. Dabme forberte ein Ahenichenteben ä ů mabis —— I — Wrber. wpic zie Slerter Petteribemie in Indien, Keuter meldet aus Stmla, daß 
ven zuſtändiger Seite erfabren., bis ſcst über 2: NMil⸗eine Meſteptdemie, die Tauſende von Meuſchen binraffe, in Borden Neichsbensgelb rrwodlenn? In Spchn ann mnalg Len 24 Piart 2r Webe Wecampers.herc, Ves,Stutlüir üir e nelges ves ber Detaseunser Waer⸗ ebherdu 22. fäeih ven, Srcber- r Denen Srh Bolth werietes Wei⸗ 

„ 
welchek von ri nkſitelſe in Frankfurk a. M. 

Dienstas Beerdiauna der Karſamstagsopfer. an dee in Bicübstert nun vobtl ceiani wer. auue farnsfcfente St: Eintnne ar- Hend uspen D.——— 
Die Bee Tbiaungder am Koreambteg grfallenen ben war. 

ü eines älteren Gerkes deuticher Sorlciensveit bek⸗ anfen. Ver⸗ eee dee, aine Arsecen verdot der Aoten Fahne- e eee an ſenee, Seerr⸗ 
Senpterzaltnagssebäntt ant fatt. Am Scerbi⸗ Der Saelise'vrääbcat ren Berlin Bat das komman- ach mebr übrigen Fabrien unter amertkauiſcher Flagde und 

tEtaat wir in Güen zum Zrichen der Trener die nikiiche Organ Die Noꝛt HFahne“ für zwei Wochen in de demn Namen „Pocahontas“ in er im A 120 1522 wieder 
2 Ä 4 2 S 

E Abl: G — U — 

à Sergnägacgnenen eunct Srenlice Geichaine ent Grans Nes Weicges ina S Wedoner Aepubitk dehangen und IeiM ad LrüngtHen Undan in den iuder⸗ 
nund Meranugnggsfätten werben gesclosca gebalten: x rerbeten Begrfudet wird das Serbot mir den Be⸗ wationalen Berkehr gwiſchen Bremer uud Newvork unter 

die Stirtichatten zerden iren Betr'eb erst abendäe[ icimpenncen uns LSerlenmeungen, die das Blait Ae. H dem Kamen Dremen“ eingettelr worden 
—— —— g — — — — ———— — 2E2 

Wiortan mußtte ſich nun fretlich ſagen. dat der feine Hutt 
E 

ch en den elenden Lumpen bes Mädcheng gar nicht ſchicken 
Der Kraft⸗Mayr 

wolte und Saß er auch nicht einmal üämſtanbe war, aus ihrem 

Eis bsüsertkiäitber WMrütkasirx-Xöoras 
nnichaner Gefichichen mit dem ſchlechten Teint und den ſtraff 

bre Erun ven Wolhsgen. 
Leklochtenen bäuriſch blonden Zövfen etwas zu machen. Aber 

35 AEDES vedeen) 
er freute lich dec der ſprachlefen Ueberraichung des armen 

p 
Lindes und rebete ikm ein, daß der Hut ihm prächtig Kehe. 

8 E* fEär See rrrseeirink Pnurct Nen SScrrt 
Erit ais Olßa allen Auchen aufgeseſſen batte, erkunbigte er 

C.— riet er. πι eEntrEehner — gards 
8cb. was benn nun Schweßter Heiene Für einen Entſchluß 

„arß Sie Dres Ner Merät geus Kur ve⸗ 
gefaßt babe. — 

—Schwefter in bummt'“ flüfterte Olga mit einer brolligen. d wegung, und Frau iſt 
Ter Unter- Eer Müuezer in euch üumm!“ ergänzte Klorian mit zu⸗ KHer fesr -Kun. und was ſagt Frau Mutter?“ Semals bren Rutker laat: Mädchen därfen von Herren keine FabcrisKrütente nebren. weif kich ferr gekäbrlich in'“ ————————— Asgsbas ta eine lehr ante Lebre von Frun Mutter.“ neckte Setmal cus te, retes Atgrtlex. die Syrache der Kleinen nachahmend, saber ich will Sperkareesse Se⸗ & et b. Kaß ‚agen. Kieine: euch ſcheukt keiner waß, ber ei nicht üi ker ert Reit tuch meint!“ 

Werxa? 
cgerl. weil ihr net bernach ausichent, ter armen Sa,oer, degte Kisrion balh fär ſich. Des Eind Piickte ver⸗ Süstes es un i'm on,, und er klevtte ibm freundiih bie Sencen. Er fraate Oiga allerlei Aber ibre Ber⸗ vud es war nicht ichwer. fie zum Reden zum bringen 

au: aies Satesbie — eß an der Tür s-Herein“ traten die beiben jrngen Herren Ste wurken beibe rot und entlebiaten ſich mit G 6, 3— üidres —— Angen Leitichritenbene zu rbringen. „ Nerberblichfeit bes Alfobols. Ser ageinſellgmachen- 

Srneene ere ah ven Bene Ddie Leibes in — 

— 

ESVi! — Ehdelten. 
en Wess vege Scrmers len- 

ülcer Erreat esgetatßl waren. een die meißen r: en Pe, Tor gebes, v, 
ů K. raben Huben ſchienen es eilid zu batßen. 

Aüer. erderdt, nas 
ékermev. sber Klorian ßielt ße ſeit nnd bat ů 

— 
tes enæleüichen Teil itrer Schriften gleid u gi imen zin Sofen. da er biefer Spruche uicht 

eriſeruna folct) ů 
 



  

   
   

  

    
Danziger RNachrichten. 

Frühlingswerden. ö 
Langlam träumt die Natux in den Frühlingszauber hinein. In ibrer Kulmination ſtrahlt die Sonnenkuayl ſchon Welung 

Würme aus, um, ſobald ſie hinter Wolken verſchwindet, alles ir froſtiges Schauern zu hüllen. Hter, end de oltern April⸗ ſtärme in die lonnige Verichwiegenheif der Früäblingsland⸗ 
ſchaft binein. Der April, der Mynal der Wetteriaunen, emv. 
fängt uns fröſtelnd und zitternd. Er treibi noch ſein Spiel neit dem hingen, im Lenzbauch erwachten Leben, fährt über morſchen Geäß, Metb: 28 rüttelt und kairſcht im tungen und 

um Wauern und kniſtert im Fachwerk, treibt in Stautwirbeln der. Straße ſein neckiſches Spiel. Wie ein kichernden Echo böhnt in ben Lüſten. „Aprill Aurtlh--. ü Und doch aus all dieſen tollen Wirbelſtürmen wächtt ernſk 
und ſtetig Las Geheimnis neuen Werdens heraus. Die toten Rafenflichen erſtrahlen im Zauberlfauch der Sonne in feucht⸗ 
glängendem Saſtgrün, die wie Skelette zum Himmel empor⸗ 
ragenden nackten Baumrieſen, und Sträucher überziehen ſich 
mit Knoſpengrün und erbalten Form und Leben, Eine 
Birioſphäre von frücchem Grün umlagert den Manderer, der 
aus der Straßen guatſchender Enge“ hinaus tus Ereie iritt, mo keint irikichlote und kein Räderraſſeln den unmiitel⸗ 
baren Einöruck der Schönbeit der Natur behindern. Vandluft 
macht frei und führt den Menſchen vor neue Goheimniſfe der 
Früblingszeit. Die gefurchten Helder und ſchwerbrockigen 

  

   

Ackerſchollen, zwiſchen die der Landmann die wirbelnden“ 
rner ſtreut, ſiind ihm das Symvol der mübevollen, Samenks 

ußer auch ertrapreichen Arbeit. 
Biiſchen den Häuſerrethen der Vorſtädte lürgt. verſprengt 

bier und da ein ſorgfam gepflegter, meiſt rechteckiger Grün⸗ 
ſtretfen bervor, Ler, mie auch die Anlagen der Innenſtadt, 
durch borgfältige Bearbeitung mit der Heckenſchere mit ſei⸗ 
nem kugel⸗ poramtidenförmigen und rechteckigen oder qua⸗ 
draliſchen Heckenſchnitt in teils unnacahmlich ſauberer 
Linienführung einen Hauch jenes Renaiſſancegeiſtes in ſich 
verlkörpert, dua die engliſche Gartenbautechnik das non plus 
uUltra aller Parkpflege darſtellte. Unbekümmert um all dieſe 
Gebeimnistteſe des Krühlings treibt die Jugend ſorglos and 
heiter iör Spiel, ſie ahnt den Frühling mehr, als ſie ihn emp⸗ 
findet, und tollt in wilder Ausgelaſſenbeit in den Lenz hinein. 
Das beſinnlichere Alter ſitzt indes recht nachdenklich auf ſorg⸗ 
fältig aufgeſtellten Büänken, blinzelt in die Sonne hinein und 
ſpricht von Sorgen des. Alltags und Zuknuft, bier und da. 
träumt ein engumſchlungenes Liebespärchen in zärtlichem 
Geflüſter von jungem Glück. alles beugt ſich der unwiderſteh⸗ 
lichen Macht jungen Früblingwerdenns 

   

   

  

Der Schulung des gewerblichen Nachwuchſes 
widmet die organiſterte Arbeiterſchaft ihre ganz beſondere 
Aufmerkiamkeit. Für die moderne Arbeiterbewegung ſind 
Stülmper und Nichtskönner beſchwerdlicher Ballaſt. Sie tritt 
deshalb dafür ein, daß den jungen Leuten in ausgiebigem 
Maße Gelegenheit geboten wirb,ſich die nolwendigen theore⸗ 
tiſchen Fachkenntniſſe anzueignen, im Gegenſatz zu vielen 
Arbeitgebern, die wohl über die ungenügende Ausbildung 
der iungen Geſellen klagen, trotdem aber die Fortsildungs⸗ 
ichule als überklüfſige Einrichtung anſehen, weil der Lehrling 
einige Stunden der Werkſtatt entzogen wird. 

Daß aber die ſtädtiſche Fortbildungsſchule gute 
und nützliche Arbeit leiſtet. bewies eine Kusſtellung von 
Schülerarbeiten, die am geſtrigen Sonntag einer brei⸗ 
ten Oeffentlichkeit zugänglich gemacht wurde. Die Ausſtel⸗ 
lunn wurde am Vormittag im Beiſein von Vertretern der 
Sebörden und jſonſtigen Interefenten eröffnet. Fortbil⸗ 
Sungsichuldi Jajſe. wies dabei daxauf bin. daß ſeit 
Kriegsende die dieſem Jahre zum erſten Male 
wieder eine derartige Ausſtellung veranſtaltet. Zurzeit werde 
die Schule von etwa ? Schülern beſucht, eine Zahl. die 
krüher nie erreicht worden iſt. Oberlehrer Wölms aab 
Aufichluß über die praktiſche Handhabung des Unterrichts. 
Die Schule umfant vier Hauplabteilungen: Metallgewerbe, 
Holzgewerbe, Bekleidungs⸗ und Nahrungsmittelgewerbe nud 
vie ichmückenden Bernke. Der Unterricht wird zum Teil von 
kauptamtlich angeſtellten Lehrern, zum Teil von Angeböri⸗ 
gen des betr. Gewerbes exteilt. 

Ein Rundgang durch die Ausitellungsräume bekundet. mit 
welcher Liebe und mit melchem Verſtändnis bier an der Aus⸗ 
lüldung der jungen Leute gearbeitet wird. Eine Fülle von 
beachtenswertien Leiünungen, insbeſondere des Kunſth 
kes. wurde gebuien. Die zablreich ausgeſtellten Zeichnungen 

is lche Sum⸗ n threretiſchen Kennt⸗ 

  

   

  

  

    

     

       

  

       

er Ausheſ' 
aber eint ituie e 

Zur Ersielung eines geſchlo 
hatten Sühiler Ryrtſilben getrennt! Ein ſolches Unter⸗ 
fangen, auch bei Schrifiſchreibübungen. kann nacht icharf genua 
zurütvewieſen werden. 

               

    

Zur Inſtandjetzung von Gebäuden und Wohnungen 
ieht in den meiſten Fällen nicht einmal das allernotwen⸗ 

Der Verfall der Hänier nimmt in erſchreckendem 
u. wodurch der oͤhnrhin ichon knappe Wohnraum wei⸗ 
eichränkt wird. Um dieſem Uebethand zu begcanen, 
im Volkstasa ichon vor längerer Zeit das Wob⸗ 
Zinhandfesungsgeſes beichloſfen, von deſſen 

= wenig in die Erſcheinung trat. Än die 
t8zes wird man nun durch eine Verorö⸗ 

im Staatsauze vi Tie die Ver⸗ 
28 Stadtgemeinde Danzig. é Môgiſtrat 
Wepv 8 tesenbsiund Keure ich die Gemeindevor⸗ 

iva und Cöra ermächtigt. für die Be⸗ 
den Anordnungen und Maßnabmen ge⸗ 

ſetze⸗ u. Die aleiche Er⸗ 
i Kreisausſchuije 

Höbe unter Ausſchluß 
der, unter Ansſchlus 

„„Hoffentlich geichieht nun etwas 
dem Gebiete der Kohnungdinſtand⸗ 

ſetung. . 

ů nhigrrchnung mehr bei der Breß. Nacdem jetzt 
Pfenainberise bei Zaͤblungen aller Art in der Regel auf 
volle Mark abge det werden, ſoll dies Aerfabren auch im 
Polt.Ueberweiſtnnas⸗ und Scheckverkebr angewandt merden. 
Es wird emnsoblen. ſchan iest die Abrundung allgemein an⸗ 
zuwenden. Ein entierechendes Geſetz it in Vardereiknug⸗ 
Der Ankauf von Gold ſür das Reich durch die Reichdbank und oft erfolgt bis auf weiteres unverändert zum Prieite 
vor SSn Mark für che 
ein Zehnmartſtu 

IEet 8 E — — aire durch Sbank und Kon erfolgt bis auf wei⸗ 
Aunbrkändert zum 150fachen Betrage des NReunwertes. 

ie Umzänuung von Grundſtücken wird durch eine Ab⸗ 

  

  

    
    

   

        

      

   

  

ſtenz dieies 6 

     

  

   
  

   

  

      von Oliva und Oürn 
vin Tiegenbof und 

Durchgreifendes an! 
  

     
   

  

      
   

  

   

   

  

treibt Wirvel auf Flüſſen und Teichen, pfeift 

re ie 
des irhce eriraenden. M Kroemer durch die 

des S 

  

und dauernd in gutem Zuſtaude au erbalten und nan I ein guter iäſie nicht abrutſchen. In jedem Fall iß Auſchluß an den Nachbarza berruitellenn 

„Die Bürgermeiſterwahl in Neuteich 
EüSüEEEETTTTETNNNNN u Dieſes en cheinendn — 
Abſchluß gebracht, Nachdem der Streit um Bahl 

   

  

   
dung der überwiegenden Mehrheiß, der Stadtverordneten⸗ 
verſammlung für die Wahl des Genoſſen Reek zum Köſchlueß 
gebraͤcht worden iſt. wird, letzt von deutſchnationaler Seite 
mit allen Mitteln verſucht“ die Beſtätigung des Gen. Reck' 
au bintertreiben. Mit welch lächerlichen Gründen dabet. ge⸗ 
arbeitet wird. zeigte die letzte eh nicht, Leugewähtt iſt Ma⸗ 
glſtrats. Da der Maglirgt uoch micht. neugewö 
bie rechten Parteten in ihm ſtärker vertreten, als es ihnen 
nach dem Ausfall der Neuwaßl der Stadtverorbnetenver⸗ 
jammlung zuſteht. Unter Auskutzung dieſes Umſtandes ge⸗ 
lang es ihnen. bei einem Stimmenverhältnis von zwei gegen 
wei Stimmen mit Hllie ber entſchetbenden Stimme des 
felgeprbneten eine. Eingabe an den Senat beſchliethzen 

laſſen, in der gegen die S 8g E: gentemmen SAeſchiest 

die Steuerung 
Durch die Ber 
KreielKonpuß 

t.⸗neügewöblt iſt, ſind 

ſtätigung des Gen. Reet Stellung 

      

  

Ia gſensel 
der Schiiſe auf, eine neue Gr 

Gbleſer Airb Wiuld ünit 
„Selbſtitciterer wird auf der⸗ 

üßer'ber Rudermaſchine auch der Steuermünn geſpart, do 
gabt Kreiſelkompaß leweils agen 5 8 5 — Uheue üinge⸗ 

3 ngen des Handſtenexrades 

        

     

         
   

     
       e das Ernährun in der 

Unſerer Zeitung be bt, mü 
gleich für das im PausOü guf di 
ausgegeben Pfund Zucker zu: f 
liche Menge für die Zeſt vom 15. 
1* Pfund herabgeſe 

tten werben die Zuckerm 
Zucker beliefert werben. 

Die Zuckerhändler werden darauf aufmerkſäm ge⸗ 
macht, daß ſie nur dann weiteren ie orbfandgmt en 
erhalten, wenn ſie mit der Zuckerſtelle ordnungsm 
über den ihnen geliekerten Zucker abgerechnet h. 

   

        

       
     

    

     

        
    

      

   

  

   

  

     
  
      

genemten wirb. Es geſchicht-Sies zwar micht in- ffener 
Weiſe, ſondern man keilte dem Senat mit, daß der neuge⸗ 
wählte Bürgermeiſter Rerk die Bürgermeiſtergeſchäfte nicht 
voll andüben könne, da er aleichzelttg auch noch Bolkstags⸗ 
abneordneter ſei.“ Es wird⸗ ü 
die Stellungnahme des Kenats zu dieſem Schreiben kennen 
aäu lerxnen. Der Grund iſt nämlich ſo lächerlich, daß der 
Sengat. wenn er ſich nicht ebenſo lächerlich machen will, nun die Beſtätigung erſt recht erteiten muß. Bisber aalt die 
Anzübung eines Volkktagsabgevrdnetenmäanbais durch die 
Büraermeiſter der kleinen Städte immer als ein beſonderer 
Vortell, um die 
nachdrücklicher wabrnehbmen zu können. So Il bekanntlich 
der Bürgermeiſter von Tiegenkof ſeit Beginn des Frei⸗ 
ſtaatparlaments Inhaber eines Mandates und bereits ſehr 
oſt baben die ſich gegen Tiegenbof zurückgeſetzt fühlenden 
Neuteicher das als Grund der kommunalen Ueberlenenbeit 
Tiegenhofs über ibre Gemeinde angeſeben. Jetzt kommt 

man dagegen wieder dazu. die varkamentariſche Tätigkeit 
eines Bürgermeiſters äls nachteilig anzufeben. Dabei bürfte 
es gerade für die verworrenen Verbältniße in Neuteich 
außerordentlich ſegensreich ſein, daß der Lenker der Stadt⸗ 
geſchäfte ſich auf die varlamentariſche. Tätigfeit und Erkah⸗ 
rung ſtützen kann. Aber das lächerliche Argument wird 
ja auch nur ins Feld neführt. um gegen die Beſtätigung des 
Gen. Neek zu betzen, um den deutſchnationalen Bürgermiſter 
doch noch auf irgendeine Art. und Weiſe wieder in das Amt 
au bringen. Bei der Stellung der Mehrheit der Neuteicher 
Einwobner muß das zu den ſchwerſten Konflikten in der 
Gemelnde fühbren. Der Senat wird ja nun zeigen müßen, 
üb er die einicitige NParteihetze fördern, oder ob er dem 
Städtchen endlich kommunalen Frieden und den ſo lang ent⸗ 
behrten Leiter geben will. 

  

—.— — 

Die kommunale Entwickelung Ohras. 
In der letzten Gemeindevertreterſitzung in Obra wurde 

ders Hapshalts-Barauſchlag für Ses Kechnnnasjahr 19028 be⸗ 
raten. Für die KFraktion der Vereiniaten Sozialdemokrati⸗ 
ſchen Partei ſprach Gen. Brill. Er führte dabei u. a. fol⸗ 
gendes ans: 

Die Ver. Soz. Fraktion werde mik einer kleinen Abän⸗ 
derung dem Voranſchlag die Zuſtimmung geben. Der Vor⸗ 
anſchlag zeige. dak die Gemeindeverwaltung gegenüber der 
früherxen bemüht ſei., ſoweit es die BVerböltniſſe erlauben. in 
der Gemeinde Ordnung zu ſchaffen. Gewiß falle es jetzt 
unter der wirtſchaftlichen Not ſchwer. Beßerung au bringen. 
Die ſesige Nertretung habe ſchwer unter den Sünden der 
irüheren zu leiden. Aber, wo mein Wille. da iſt auch ein Weg. 
So ſei bereits die Pflaſterung einer Straße vorgenommen 
und wäniche er, daß von den vielen ungepflaſterten Straßen 
bald eine weitere ſolge. Auch ſei jest endlich der Ort wäh⸗ 
rend der Dunkelheit beleuchtet und kanne man in dieſer Hin⸗ 
ſich nicht mehr erklären, Ohra liege am Kongo. Der An⸗ 
jang der Einführung der Waßerleitung ſei bereits gemucht. 

    

und wünſche er, Zaß wenigſtens in bieſem Jahre der Stdäͤn⸗ 
felder Bea mit der Leitung belegt wird. Aber auf dem Ge⸗ 
biete des Wohnungsweſens müſſe mehr geſcheden. bier kßune 
zwar die Gemeinde nichts machen. denn ſte ſeien darin ab⸗ 
hängits vom Stante und Kreife. Reduer wies nach. wie beide 
hier verſagt bätten. Ganz und gar verſaate die Gemeinde 
aber in der Schulfrane. Es jei Kirekt ein Skandal, daß nicht 
genügend Klafenzimmer vorhanden find, um die Kinder 
unterzubringen und jedes Schulzimmer von n6ebreren Klaßßſen 
gcbraucht wird. Die unterernäbrten, geſchwächten Kinder 
kämen in die verbrauchte, verpeſtete Seſt. was ſchwer ge⸗ 
inndbeitsichadigend ſei. Hier müſfe unbedinnt eine Aenderung 
eintreten. 
Der, Gemeindevorſteber antworiete dabin, daß er bisher 

ſrine Aufgabe barin erblickt habe, den Ort zu beben und er 
auch in Zakunft damoch ſtreben werde. Er wünſche ober, daßz 
ihen von der (Semeindevertretung die aröktmögkichße Silke 
zuteil werde. Die von Brill aufneworfenen Fragen halte er 
ebenfalls für Kringend erledlaungsbedürftig. Wegen Unter⸗ 
bringung der Schulkinder keien bereits vor längerer Zeit dem 
Senat Borſchläge gemacht worden, kedoch laßße dießer nichts 
von ſich hören. Er ſei aber auch verſönlich der Meinung. daß 
in der Pilege der Natur und des Sportes zu wentg von den 
Lehrern in den bieügen Schulen gelcistei werde. Hier könnic 
mehir geſchehen. 

Dann wurde dem Voranſchlace, der mik einer Einnalme 
und Ausgabe von 255 196 3zus Me., von deuen allein 90 990800 
Mark in dem Ansgabenvoſten enthalten ſind, abichließl. ein⸗ 
ſtimmis zugeſtimmt. Von der Ernennung 

wöffen Turski zum ſtellvertretenden A K 
norſteher durch den Landrat wurde Kenninis genommen, 
Der Auſtallateur Wilz batte die Aus führungber Stra⸗ 
ßsenbeleuchtunasanlage zum Breiſe von 158 1U9 Mk. 
übernommen. Durch die plötzliche Eulwertung des Geldes 
zu es ibm nicht möglich geweſen, infolge Steigrrung der 
Lohnc und Materialienkolten. die Arbeit für den damals ver⸗ einbarten Preis ausinſübren und keitet ihm tatischlich die 
Aulage felbſe 7½1 0⁰0 Mark. Die Gemeinbevertretung be⸗ 
ſchloß. ftatt des ſeitvercinbarten Preiſes au Pilz 448 Ll M. 
zu zählen. Die übrigen drei Nunkte der Tagrsordnung wur⸗ 
den in gebeimer Sehung erledigt. 

      
  

  

  

  

„Ein neues Kuderfuſtsen,. Ein Ereignis in der Schiffahrl eten die Probe- und Meßzinbrten del 8000 Tonnen greßen   Banpoltzciverordnuung neu geregelt Liegt 
8 T nng geregelt. L indemng e Strahe angrenzende Sarten⸗ oder Nörgarten⸗ 

  
Dorvekichraubenmokorſchiſſes „OSdenwald- dar, das für die 
Lapag auf der Deundchen Keiit in Nantbura xhaut marden   

  

rordentlich wertvoll fein, 

kommunalen IAntereſſen, der Gemeinden 

die 

  
              

   
   
    

                            

   

kanntlich fließen 60 Prozent 

un ein.Di an e 
zielkluss im Jahre 1928 mird demmach auf 

kaxk. geſchützt. — — 
Abſchuß vo 

ſchuß ſolgender Wilbarten 
Faſanenhähn A. Dachſt 
alle anderen iee 
wie Schnepfen bis zu 
— ter Stadt 
rinnen! iſt der klaſſiſch 
Kein Wunder, daß . 
Stadttheater in wahren Lachſalven 
Unbd ödieſes befreiende Lachen 
da bei allem Schwankhoften doch 

TSs⸗wäne, Kra⸗ 

Sesvn 
erzen kommend. 

das wenichliche Ur⸗ 
bild in den Perſonen des Stückes immer wieder zum 

eulicherweiſe hielten ſich auch 
ankhaften Uebertreib 

fern. So wurde Fritz Blum offs Theoterdire . K0 
reihunger 

Strieſe bei allem- Humor, der von ihm ausgeht, doch 
eine im von dem Wiht rührende Geſtalkt. Aehn⸗ 
liches gilt von dem dichtenden Profeſſor, den Kar 
Brückel, als gut. durchsachte Charakt Dot- 

Durchbruch kommt. 
Eller von ft 

Web te als ſeine treu⸗ Köchin r Jennn v. Webererregte a ine treue! ů 
Rürmiſche Heiterkeit. Die aurthen Darſteller fügten 
ſich beſtens in dieſen Rahmen ein. 

Aus dem Oſten. 
SKönigsber. Aus dem fahrenden Zuge her⸗ 

ans värhaftet wurde auf dem Oſtbabnbofe eine Frau, 
die ſich mit ihren beiden Kindern in einem Abteil, 2. Klaſſe 
des D⸗Zuges nach Berlin befand: Wäbre „ Kriminal⸗ 
beamter die Frau verbaftete, veraulaßte der zweite Beamie 
den Lokomotivführer zum Halten des Zuges. Gewaltſam 
mußte die lich hektig Sträubends aus dem Juge entkernt wor⸗ 
den. Die Verbaftste koll einen großen Silberdiebitahl aus⸗ 
geführt haben. 
Marienbura. 

     
    

        

  

  

   
    
  
  
  
  
   

   

          

Bom Tode ereilt warde geſtern ar 

  

    

          

der Faßrt von. Berlin nach hier der Straßenbabnſchaffner 
Anton Beblau aus Berlin-Treptow, Vaker von ſecht Kin - 

ie Todesurſache iß, wie angenomrien f. 
em Alkoholgenuz änrückzuführen. Der T⸗ 

eingetreten zwiſchen Dirſchau und Marienburg, ma 
B. auf dem Klofett. ů — 

OIVerſammlungs⸗Anzeiger 
S. M.-V. Se uns Srontenre, Tuftalalenre. Aemouer Aund 

Velfer. Seeaskan, den 10. Avpril. abends e Ubr: Ve 
fammluna in der Maurerberberare. — — 

D. M. B. Danziner Werit. Mittwoch, den 11. aleich nach 
Feierabend in der Maurerherberge und bei Müiler. 
dere Seigen: Betrießbsmitsliederverſammlungen. Stel 
nahme zum Sckiedsſpruch der Arbeics — 

D. M. X. Elektriker. Mittwoch, den II. Xpril, 6½ Ubs 
der Maurerberberge: Wanengmuerd Don 1078 

S. Bezirk. Lauaft Vertvanensmänneritzung am Donners⸗ 
Va, den 13. Zurti.ebends b.s iibr, Veim Genaſſen Säriüh. 
Mirchauer Weg 58, 1 T. geritag. ben i. aleich G0 

Eiſenbahnbauptwerkſtatt. Donnerßtag, den 12,, Slelch noch 
Feierabend im Speiſeſaal: Thema ebenſo. 6⁰ 

Waſſerſtandsnachrichten am 9. Aprül 18222. 
276 L26 

      

   

   

          

   
    

  

    

  

    
   

  

  

     

      
      

    

      

  

       
     
       

  

     

      

    

  

6.4 72. Kurzebrack ů 
i- ** Montauerſpi 2•50 ＋ 2 Zowicholt 1 ripi 350 0 

. — — „ Warſchau Eiulege 255 ＋ 24 

Piosqłt Schtewenhorſt 2.40 . 0 

      

   

Schbnen O. P.4. 670 Pe, 
Beuhonkeech-P J0 .200 
Anxwachs 0.90 ＋ 0.22 

bervorragend Pewährt bel 

Grippe 

Thorn. 
TFardon 
Culm 

  

    

  

   

    

  

  

       

       

          

   

  

ie Schmerzen und ſcheidel die Haimt 
rgegicet Sei Sciattoßetei. In aslen Apl 

lich. Best. 64,3 Cf. Acid. neet. Valic., 
126 % Lithium. ad 100 Amylum. 

e MGus. 

d Ccwain, 
•⁰ 

  

     

         

VBerantwortlich: kür Voliiit Ernſ Loops, fär Dun⸗ 
ztger Nachrichten und den übrigen Teil Lks Beber. ů 
ür Inferate Anton Fop ken, lämilich in Dansia. 
Druck und Berlag vou. J. WebI. X EKn. Dansld.



      

Kriſe heimgeſucht. 

Wich mMittih, bandelspolttiſche Abwehrma Ir at! ü Beiſpiel zu nennen: die Konkuxreng Um nur ein Bei 
ſchen Tabak. und Schuhinbuſtrie veranlaßte piete ů nüen meg, 25 1e. W. Wtenberronkiier n iu. keeſſen: 10 
men gegen Ole euberkonkurrenz zu n; Heute find biefe Vesbuktienspwelge in Deuiſchland pon ber erhen 

Aüf der en Siule albt es Brobnk⸗ tlonseinlchzänkungen mit Arbettsloakelt und Kurzarbeil. 
Die Kanfraft der Bevökerunga im Fulaub iſ erbroffelt, 

da die Einkommen weder der Lohnempfünger noch der Abört⸗ 
gen Schichten mit ber Vreißerhötung Schritt zu hakten ver⸗ 
mharn, Mit dem längeren Fortbauern der Rubrbeſenung 
muß die Koblenbeſchaffung ſuür die Induſtrie auf b Hürch. 
lellen Kaßen und wird dann öie Wliriſchoftskriſe ins Filt⸗ 
te. Iiche ſteinen. 

Dis Länber. welche vor Deutichland zulckt von der Wiri⸗ 
Peſer⸗ beſanren wurden. die Tichechoflowakei und 
eſterrelch, leiden immer noch unter ihr. Dank ber 

Iastdiae 5. E3 Mecoltpwret u, O Deßerr⸗ icht — 
ſcbaftslage krr oſtowa und Detterre eintze⸗ treten. Peurſchlant iſt in ſetner Notlage anf die Vrosnite dieler Länber angewieſen, außerdem aber lind dieie infolge der deutichen Vreisentwicklnng Deutſchland ſenüber auk 

dem Weirmartt konkurrenzfädig arworden. übrigen kennte die eingetretene kleine Befferung aubalten, deunn ble 
Voluten Pieler Vänder ſind ardewärtia ſo ant wie Rabill⸗ 
Uert ans Her Kiestesfsgasrreßet ker Broönktion an die neuen Kerdaltuißhe inn bereits tn Wange. Der Stoat kann dieſen Heilunasorpzen bindern: bedrückende Steuern. welche die 
Lartſ'ratt der Berdlterung beroblchen, ſo bejonders in 
Oefterretch die netze Arlasdeuer. nuerträgliche Fracht⸗ kollen usk eine neue Teuerunsäwenle können die wieder 
eiwas in haug gelommene Urobuktion von nenem er⸗ 
wülraen. 

In Enalaunt t die Sirticheftskrtie Pei wettem aotd 
nicht überwunden. Pie Zahi der Urbeltsloten deträct tnmer noch 12 Midtonen und für daß gause Jahr 13 
rechnet man mit bleter aroken Kekl von Arbeltstefcn. Aller⸗ 
binas itt ctar wefrntliche Strigeruna in der Vroduktion unz 
Ner für Enalan lebenkwichtlarn Anäinbr u verreichnen. 
bic cber teilwelie als Kolae der Knörbeledung erithein. De KsSEirIprräntfion bel bereitt Endc Arbenar dle Purch · 
chnitztise Soccnertengana des Berkrieoktebres Aberbolt. 
Tie Kepritentreruaune war ien Rebrnar die becnt seit 
Aannar 192t. w-yn ſte ana m elin Driieel ereingser wer 
ulk vor em Krirae, Dagtgen erreichte dir Stablorebnttien 
im Reürnar beigabe den Borkrieaskanb., obrordl de noch 
weientlich Einter der Srsengzna ren 11D. der Keriebe ber 
Hochlonjunktur, urüdbleibt. Tie Sasl der Rrüanarblelirucr 
Bactzsten Keiat tebr deträchtlich die Euskinbr von Nobeifta 

    

und Stabl, betrug m Januar bPrreits & Nrostnt der Aus⸗ 
kuhr non anunar 1013 Deß tc ‚s siet nur um elne 
„Nuhrkaninaktur“ Banbeit, zelat Ner Umsznd. dan die ens-⸗ ilcht Gieninduſtrie im Kabre 1822 kra Kerzeit um den Kb⸗ 
jet am Keltmerft Sieger grbiteden tü: ei gcicna Englend. jeinen Anslandzabtat dern Rosjahr genrnüber zu ver⸗ 
Poprein nnd banit die Hübrung unter den Ausinbrländern 
aul übernesbmen. Dle KRracr id nur — aut mie lange. Tie Intvärtalkscrrs Xgens und Undraltrus verurfecht der 
cualilchen Indubrie. Drionders Per Tertilinbnkrir. nicht ge⸗ ringt Sorarn. 

Um die, Sirticcetidlest cintarr endertr SinRber Furz an- zudenten ſel ersbet. Reß aattr Len enrrrätächen Ländern dics bte Lerr ESmehens em meiürz rerbeßert bai, Iu⸗ 
folge ber erbübtru Erl. untb Polkaunsfuhr und ber Belrbunt feiner Schlstabrt bet ich ſeine Sent asanaseer ardkeltet, Dal⸗ 
ſelde trikn oni Niinsnland und die Neunbüsaten zu., deren Prrdukrien und AusfäbrStlens cstiar Zabien ant- 
wenen. Tir Wirrßt st Xranfreis un Rel⸗ 
gateaf ik nickt unasvälg, kie Terttlinbuerten beiter Län⸗ der üind gut brichafzigt. edenie ber Beraben. wo aber um⸗ ſenarcicht Streit die Koslcnäörbernng unterbinbrn. Tir Siien, uad Stostinbrgrie Lrtbrtuneas nad Surrmburas käree iedesd ikelar Mangel au Erts uns Eyslr. der Furt 
Aie Aubrketerzne Kernrzincbt g. üt Erbentender Scüterte; 
   

  

keit In der Schne!s ii ctue seriner Arrsrkernag Ber 
Wereichenuliger zu derdrichntz. eine erseer Rriefieicne. 
Prlendctt Iirer Tertilinendrie. Degtern faun E SPI= 
land nur rem ‚er Siriiccctzskritr rholent, Pier 
in die Aabritseirsefeit imer xre E Stelcen be--tà,ez. Et 
keirne kr brnar erma 120M0. Sagrsäür I& Urosert Ler 
Axrbeitrricbekt. Pir Lurzarbeiter vicht inbegrefen. 

Dienstag Beerdigung der Korfamstagsopfer. 
Tie Hercrbigung der am Keriemsteg getallenen 

DWertanngaebbrigcn der Kirma Lrurvp findet em 
Dien kies vormittag 2 Uör vom Lrurpichen Haurtrerralinagsgebänbe aul ftan. Em Beerrdi⸗ 

nestast Sird in Eßen zum ZSeichen der Trantr die 
rdeii eingeüellt. Auch ämiliche Geichäfte 

    

mud MeransaungsgKätten merben gticlosca gebalten: 
Eie Wireicher⸗ 

  

   

Der Kraft⸗Mayr 
Kic baarrsisiltoer Nsirkaater- Küsas 
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D.lr . Ser Dei wird vom Krupp⸗ gen Miiglteber der Reichsrectexüng tup der e e e i ,, r, EDt x ‚ V Jo. tE 8— „ Ä Sewlrrf 3F 1 en anf. dem baanten Wete vom nigt — und in Mecklen urg ſind verboten worden. 
mhat Friebpof Durth Wertranenblenie ů e bis, zum 

e 
E e Uſten in den Straßen 
Seſchenzug paſſiert, muſſen ſich Innerhalb der Svren, é 
ſenen Zonglüiten aufhalten. Während des Vorüber⸗ 
iehens des Trauerzuges darf ſich kein Soldat am 

Henßter keiner ebes, ung Kes einer Wache geigen. 
Die Arbeitgeber⸗ und Arbeitnehbmerorganiſationen 

des alftbefetzten Gebietes haben einmütig beſchloſſen. 

ſal Zuß pen Krapdrwerten Hercbeten gen Sienbieg, den erken & „ 
10 APil- zwiſchen 9 und 10 Uhr im altbefetzten Gebiet 
irde Urbeil ruht. — 

ieg wermiben nm 10 Nüe ſnbel; Am Dienstag vormi um 10 Uhr findet im 
Keichs18 elae Transrfetber ſtatt, bei ber in 
Anwefenheil des Reichspräſidenten der Rrichskangler 
die Webäcbtnisrede halten wirb. An der Feier wer en 
Vertreter ſämtlicher gewerkſchaktlichen und Beamten⸗ 
verbände ſowie die Spitzen der Berufsſtände, Ver⸗ 
treter der Länder, der en, der Narlamente und der 

örben teilnehmen. KAutr Aulaß der Beiſfesung 
e 22 Dis⸗ —— zum Zeichen der Trauer im DSSE SX 

gattzen Krich die Glocken leuten. 

  

Weltere Beſetzungen. 
Einer Dortmunder Meldung zufolge haben die   
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Franzoten am Sonntag morgen die Zeche Bonifatius 
Ler Uener SeHsert.l.-G. Peiepi., Zun Kotsiager 
ſtellten ßie ein Maſ tnengewehr auf mit der Schuß⸗ 
richtang auf die Krkerei. Darauſpin leate die Arbei⸗ 
tericheft lokert bie Arbeit nieder. Es müſſe damit ge⸗ 
rechnet werden, daß beute auch die Belegſchaft der 
Ernde in den Etreit tritt. 

Sonntag morgen baben Me Franzofen die Bahn⸗ 
böle. Herné. Marten, Cattrop. Merklinde und den öſt⸗ 
lichen Teil des Bahnbofes Wanne behetzt. Sonnabend 
ünd die Anlagen der Seche Waltror ietst worden. 
Sonntag morden wurden die en Schwerin und 
Erin in Caſtrop befetzt. Voltseiiufpektor Kern aus 
Setter en der Rubr wurde zan zwei Jahren Gefängnis 
and drei Millionen Mark Gelditraſe verurteilt wegen 
Ansfüllung eines falſchen Paſſes für einen Volizei⸗ 
Tachtmeiſter, Der Pollzetwachtnteiſter wurde zu drei 
Irhten Gefänanik und zwei Rillionen Mark Gels⸗ 
ſtrate verurteilt. 

Am Soenntag baben die Franzoſen die alte Emſcher⸗ 
kalbabn die von Tortmund nach Herne führt, beſetzt 
und ſtillgelegt. Den Eiienbahnern wurde ein itltima⸗ 
tum bis Montag geſtellt. wann fie ſich zu erklären ha⸗ 
ben ob ſte in franzöliiche Nienſte treten wollen, wibri⸗ 
genfalls ſie des Dienſtes verwieſen würden und auch 
bre Sienitwobnansen zu räumen hätten. Sie es in 
der Melbnng weiter heißt. kommi es den Franzoſen 
bei dieter Aktion Parauf en, eine Linie. bie durch die 
Mitte des Rubrgebiets geßt und an Zahlreichen Zechen 
Reot, zur Serfügung zu haben, um von Wr aus eine 
Ueberieitung zur milttaristerten Strecke nach Reckling⸗ 
hanten zu Heben. 

* 

Trypbem auch hie Neporationsfommiflion ⸗ 
achtel Hat. dak bie Reichsbank ein Krivatinſtitnt fet, iſt wiederum Ac'chsbaukgeld von ben Frangoſen beichlag⸗ 
nahmt Sorxben. Im ganzen wurden. wie die Alätter 
von auſtändiger Seiie erſabren. bis jett über 27 Mil⸗ 
kierden Rrichsbonkgels nehbölen. In Kachſt am Matn 
urben am S. Märs O 40½ 40 60 Wark beicblapnahmt, 
welches ven der Keichsbankſtelle in Frankfurt a. M. an die in Sierbaden nrit Antomubil geiandt wor⸗ 
den war. 

VDerbet der Roten Fahne⸗ ü 
— ———— 1e Sahrme — Tas femmu⸗ nitriiche Orhan „t Note me“ für zwei Wochen auf Frund Les Meicges zum Schutse der Mepublik nerberen Begrandei wirs das Berbot wit den Be⸗ 

i EUb ungrn. die das Blatt ge⸗ 
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err Bürgermeiſter en Berlin Or. Gey 
igeK Keerben Reicke hat ſich auch als Schrift⸗ 

ſteller einen Namen allberss meb 
Setne ngen. WXB. melbet: 

rechuingen Aber e 0it und Lohnverhelt⸗ n über 
niſſe in teicheſlunnzminiſterfum flihrten zu dem Er. 
ebnts, dat die Stützungsaktion der Mark unter allen 
mſtänden gefördert werden muß, weil die Erzielu 

von Dreisſüülfand und Woelsabbn und bamit Die 
Beſlerung des Realeinkommens wertvoller iſt als jede 
Vermehrung 5 Rieſer Kalto eetpurhe: voneiner 
In Erkennin üieſer Tatſack 5 
Teuerungsaktion in der bisherigen Art Aßſtand 
genommen. leersbpnbeis Sy,, 

in gewerkſchaltliches Crganviſatiansbün ſchen 
dem Augemeinen Eeuſſen werkichaftsSund, dem Xülge⸗ 
mreinen freten Angeſtelltenbund und dem Allgemeinen Deut. 
ſchen Beuintenbund iſt ein Organtiſationsvertrug abgeſchloffen 
woarden, beſſen Ziele zunächſt wentger auf dem Gebicte der 
Or attenstakttik, als vielmeßr in ber Richtung wirtichaſtä⸗ 
poltttſcher Erſolge licgen. Man kann argeſichts des Ber 
Kerr von riner vrganiſatortſch gefeſtigten Einbettsfront der 

rbeiter, Augebelften und Beamten ſprechen, bie weitaus den 
rößten Teil der deulſchen Arbeitnebmerſchaft mit rund gehyn 

üAA t ver e. n raun 8 
der Rkaniſchen Verfaſſung im Reich und in den Ländern 
mit allen zu ſtehenden Mitteln entgewengutreten. 

Aus aller Welt. 
Der Keicteefseb at MAüßlenbam in Beslis tt nunmeör 

aufgeklärt worben. Ende Nebrwar war an der Mübt. 
ſcbleute in Berlin ein Palet mit einem menſchlichen Rumpf 
aus dem Waſſer gelandet worden. Durch eine im Paket ent⸗ 
baltene Decke war es ſchließlich gelungen, feſtzuſtellen, daß es 
ſich um eine Aufwärterin in der Brückenſtraße in Berlin 
handelte. Der nummebr verbaftete Mörder, ein 88 Zaßre 
alter Deutſchruſſe namens Juſt, bat vor der Kriminalpolizel 
geſtanden. daß er die Aufwäörterin auf Anſtiften feiner Ge⸗ 
hiebten ermordet und beruußt bat. Die gleichfalls verhaftete 
Geliebte des Mörders leugnet noch einſtwellen ſede Schuld. 

Mikionen⸗Steuerbinterziebungen. Dei etner Anzahl 
Unternebmungen in Heilbronn a. N. find Steuerhinter⸗ 
viehangen in Höbe von 5bö Millionen Mark Enkommenſtener 
und 20 Milltonen Mark Umfadßtener uberg worden. Bet 
einzelnen Firmen belchßen ſich dieſe interziebungrn auf 
27. 11 und 10 Millionen Marl. Auf dem Backnang baben es 
awei Gerbereibeſiper verſtanden, 11 und 10 Millionen Mark 
an Steuern àu hinterzieben. Die Betrügercien täammen aus 
den Aubren 120 bis 1921. 

Mikroſfkonranb in der ttniverßtät Galle. Aus dem —— 
niſchen Inſtitut der Uwiverſttät in Halle ſtablen Eins t zebn Mikrofkope im Werte von 15 Millionen Mark. Der tulrb des Fuftituts iſt dadurch ſchwer geſtört. Kuf die Wiederbeſchaffung des ßaſt nnerfetzlichen Diebesgutes iſt eine Belvbnunga von einer Millton Mark ausgefetzt. 

Bier Opfer eineß wilden Antlers. Auf der Straße Neru⸗ kdadt.—Stolpen lin Sachſen! prallte ein Auto gegen einen 

e en ſechs Inſaſſen dens wurden drei, r zmei Geichäftsleute aus Heidengu., ſowie die Frau des Auto⸗ 
mobilbeſiscrs. ſofort getötet, eine andere Frau ſchwer ver⸗ letzt. Die Schuld an dem Uinfall ſoll den Führer uns Beſitzer des Auios feldſßt treffen. ů 

Ertrunken. Auf der Dabme bet Grüinan kenterte geſtern machmitking ein Ruberboot mit künf Perlonen. Drei der jaßen fanden den Tod. —. Ein weiterer Bootsunfall auf ber Dabemne forderte ein Menſchenkeben. 
V idemie in Andien. Reuter meldet aus Simla, dat eine wokeotibemie., dte Tauſende von Menſchen binraffe, in fañt 24 Mars pu Eobe degenge e Woche deigt ebe. DD wen⸗ am r8 gegangene zeigt etwa 9000 = källe in ganz Indien, von denen 8000 töblich verliefen. 
Wandlungen eines deniſchen Danpfers. Wohl ſelten iſt kine ſo umfaſſende Verjüngung an dem ganzen Organismus eineß älteren Werkes denticher Schiffbaukunſt zu Anten her⸗ 

en Ver⸗ 

  

  

wvnendampier des Norddeutſchen Slond „Prinzeß Jrene“ Wach mebrläßrigen Fabr-en unter amerikaniſcher f; und nurer dem Kamen „Pocabontas“ iſt er im Jahre 1922 wieder in ben Beſitz keines früberen deutſchen Eigentümers üäber⸗ wegenger und jetzt nach lichem Umban in den inter⸗ zarlenelen Verkehr zwiſchen Bremen und Rewoork unter Rer Numen „Bremen“ eingeſtellt worden. 

    

      
Klortan mußte ſich nun freilich ſagen. 

lich zu den elenben Lumpen des Mäbchens gar nicht ſchi woßte and Saß er auch nicht einmal tmftande war, aus ibrem Amtcbonen Geſichtchen mit dem ſchlechten Teink und den ſtraff 
Seklocktenen bäurtich blonden Sövken etwas zu machen. Aber er freute ſich doch der ſprachlofen Ueberraſchung des armen Lindes und rebete ibm ein., daß der Hut ibm vrächtig kiehe. Erfrals Slga allen Zuchen aufgegeßßen batte, erkunbigte er lich. wes denn nun Schwefter Helena für einen Entſchluß atfast babe. 

Schweßer ißt dumm!“ klünerte Oiga mit einer Prolliden. Deseees Bandbemeaung, und Fran Mutter i.. 
*2 Rectte Rr. 
Fran Mutter in auch bummt“ eraänate Rlorian mit zu- kriedenem Lepfnicken. „Ann., und was ſagt Frau Mutter?“ Tan Mutter faat: Mädchen därfen von Herren keine Weichenke nehmen. weil ſich ferr gefäßrlich ig:⸗ 
Tas itt eine ſehr aute Lebre von Rran MNutter“ necir plerian, Ple Spracht der Kleinen nachabmend, aber ich will Dir Ras fagen. Kleine: euch ſcheukt keiner was, der es vicht behr aut vrie euch weint!“ 
Dar?- 
.icseri, wril ihr nei harnach ausichent, tür armen Seicherk. ſagte Klortan balb fär ſich. Das Kind öltckte ver⸗ rißlas an iür cni, und er kloptte iüm freundlich die Sangen. Er fracte Siga alerlei aber ibre Ser⸗ ams es wer nicht ichwer, ſie zum Reben au bringen. 

ub kie Kieruc noch erzäblte, elsriit es er der Lür iens Herrin“ traten die beiben jungen Serren „ Ste wurden beide rot und entlebigten ſich itt Serener Veit Lrä Anktranes ibres Baters. Flortan Aer ß Aus, Seitichrittenbeite m überbrängen, wel von Ler Verberbtichkeit des Alkohbolk. brr atcinfelkamachen⸗ Drn Kirtrac deß Gemüierßens aud der Serrlichlen del Sreriaitvd kerbeltcs, uab von benen die meiken in ena; Aicher Scerece cbgefaßt waren. 
Ti⸗ berden greben Buben jchieuen es erlig zu baben, B.iter ErtasAzileber., cber Rleriau belt ſie fei und bar Se techend keck ken cnglüchen Tell iöter Schriſten sicüs Seeürr aüenthgen in mogen, da er dieſer Sorache wicht WEris fel. 

(Serthedans lolat) 

   

  

         

    

  

  
 



  

Danziger Nachri 
Frühlingswerden. 

Lauglam träumt die Katur in den Frühlinssgauber hinein, 
IAn ibrer Kulmination ſtrahlt die Sonnenkugel ſchon etwas 
Wärme aus, um, ſobald ſie hinter Wolken verſchwindet, alles 
ü8 ime tn die ſounia Su: hüllen. Sker un be poltern Agbil⸗ 

rme 'e lonnige Verſchwiegenheit der Frühlingsland⸗ 
ſchaft hinein. Der Kpril, der Monat der Wetkerlaunen, emv⸗ 
fängt uns fröſtelnd und zliternd. Er treibt noch ſein Spier 
niit dem ſungen, im Lenähauch erwachten Leben, führt über 
Wieſen und Blachkelder, rüttelt und knirſcht im jungen und 
morſchen Geäſt, treibt Wirbel auf Flüſſen and Teichen, pfeiß 
uat Mauern und kutſtert im Fachwerk. kreibt iateägerteden⸗ 
der Straße ſein neckiſches Spiel. Wie ein kichernbdes Eh⸗ 
boͤhnt es in den Litften. „Aorilt April!“„. 
Und doch aus all dieſen tollen Wirbelſtürmen wächſt ernſt 

Und ſtetig das Geheimmis neuen Werdens heraus. Die toten 
Rafenſlschen erſtrahlen im Zauberhauch der Sonne in ſeucht⸗ 
glänzendem Saftarün, die wie Skelette zum Himmel empor⸗ 
ragenden nackten Baumrieſen und Sträucher überziehen ſich 
mit Knoſpengrün und erhalten Form und Leben. Eine 
Atmoſphäre von friſchem Grün umlageri den Mandexer, der 
„ans Ser Straßen quetſchender Engc, binaus ins Frele tritt, 
wo keine Fabrikſchlote und kein Räderraſſeln den unmittel⸗ 
baren Eindruck der Schönheit der Natur behindern. Landluft 
macht frel und führt den Menſchen vor neue Geßeimniſſe der 
Frübttngszeit. Die gefurchten Felder und ſchwerbrockigen 
Ackerſchollen, zwiſchen die der Landmann die., wirbelnden 
Samenkörner ſtreut, ſind ihm das Sumöoi ber mithevollen, 
aber auch ertragreichen Arbeit. 
Swiichen den SEiierreihen Her. Worſtäbte latgt. verſprengt 

hier und da ein ſorgſam gepflegter, meiit rechteckiger Grün⸗ 
ſtreifen hervor, der, wie auch die Anlagen der Innenſtadt, 
durch ſorgjältige Vrarbeitung mit der Heckenſchere mit ſei⸗ 
nem kugel⸗, püramidenförmiäen und rechteckinen oder cua⸗ 
dratiſchen Heckenſchnitt in tieils unnactahmlich ſauberer 
Linienführung einen Hauch jenes Renaiſſancegeiſtes in ſich 
verkörpert, da die engliſche Gartenbautechnik das non pliuüs 
ultra aller Parkpflege darſtellte. Unbekümmert um all dieſe 
Gebeimnistieſe des Frühlings treibt die Angend jorglos und 
Hheiter ihr Spiel, ſie ahnt den Frühling mehr, als ſie ihn emp⸗ 
findet, und tollt tn wilder Sündes echten in den Lenz binein. 
Das beſiunlichere Alter ſitzt indes recht nachdenklich auf ſorg⸗ 
fältig aufgeſtellten Bänden. blinzelt in die Sonne binein und 
ſpricht von Sorgen des Alltags und Zukunft, bier und da 
träumt ein engumſchlungenes Liebespärchen in zärtlichem 

Geflüſter von iungem Glück, alles beuat ſich der unwiderſteh⸗ 

lichen Macht jungen Früblingwerdens 

  

  

  

Der Schulung des gewerblichen Nachwuchſes 
widmet dir vrganiſterte Arbeiterichaft ihre ganz beſondere 
Aufmerkfamkeit. Für die moberne Arbeiterbewegung ſind 
Stümper und Nichtskönner beſchwerdlicher Ballaſt. Sie tritt 
deshalb dafür ein, daß den fungen Leuten in ausgiebigem 

Maße Gelegenheit geboten wird. ſich die notwendigen theore⸗ 
tiſchen Fachkenntniße anzneignen. im Gegenfatz zu vielen 

Arbeitgebern, die wohl über die ungenügende Ausbildung 

der fungen Geſellen klagen, trotzdem aber die Fortbildungs⸗ 

ſchule als überflüßtge Einrichtung anſehen, weil der Lehrling 

einige Stunden der Werkfatt entzogen wird. 
Daß aber die ſtädtiſche Fortbildungsſchule gute 

und nüßtzliche Arbeit leiſtet. bewies eine Aasſtellungvon 
Schülerarbeiten, die am geſtrigen Sonntaa einer brei⸗ 

ten Oeffentlichkeit zugänglich gemacht wurde. Die Ausſtel⸗ 
lung wurde am Vormittag im Beiſcin von Vertretern der 

Webörden und ſonſtigen Intereſſenten eröffnet. Fortbil⸗ 

dungsſchuldirektor Faſſe wies dabei darauf hbin, dak ſeit 
Kricesende die Schule in dieſem Jahre zum erſten Mule 

wieder eine derartige Ausſtellung veranſtaltet. Zurzeit werde 

die Schule von etwa s5üin Schülern beſucht. eine Zahl. die 
früher nie erreicht worden iit. Oberlehrer Wölms gab 

Aufſchluß über die praktiſche Handhabung des Knierrichts. 

Die Schule umfaßt vier Hauptiabteilungen: Metallgewerbe. 

Holzgewerbe, Bekleidungs- und Kahrunasmittelgewerbe und 

die ſchmückenden Berufe. Der Unterricht wird zum Teil von 

hauptamilich angeſtellten Lehrern, zum Teil von Angehöri⸗ 

gen des betr. Gewerbes erteilt. 
Ein Rundgang durth die Mustellungsräume bekundet. mit 

welcher Liebe und mit welchem Veritändnis bier an der Aus⸗ 

nildung der jungen Leute grarbeitet wird. Eine lle von 

beachtenswerten Leiſtungen. i ondere des Kunſthanswer⸗ 
kes, wurde geketen Die zablreich ausgeſtellten Zeichnungen 

gaben Zeugnis davon. welche Summe an therretiichen Kennt⸗ 
f zum ua eines ndwerkers aebört. 

Arasbiiche AbPE er⸗ 

glen aber einige Ausſtellung dte ſtar vemden b 

Juchleuten. Zur Erzielung eines geichloſſenen Satbildes 
hatten Schüler Wyr pen getrennt! Ein ſolches Unter⸗ 

fangen, auch bei Schriftſchreibübungen. kann nicht ſchari genua 

zärütagewiefen werden. 

   

   

      

    

   
    

  

   

    

  

  

  

  

Zur Inſtandſetzung von Gebäuden und Wohnungen 

geſchieht in den meiſten Fünken Ritim einmal das allernotwen⸗ 

dialte. Ter Verfall der Häuſer nimmt in erichreckendem 
wodurch der ob non knappe WSoahnraum wei⸗ 

5 eichränkt wird. Um dieſen UMebelſtand zu begegnen, 

wurde im Volksing ichon vor längerer Beit das Woßb ⸗ 

nunasinſttandfetungsaeſet beſchlelen. von deßen 

Wirkſamkeit bisher wenig in die Erſcheinung trat. An die 
ch eine Berord⸗ 

e die Ver⸗ 
itrate von 
eindcvor⸗ 

für die Be⸗ 
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Durchgreifendes auf 
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f nniarechnung mehr bei der Ppß. Nachdem jetzt 

nindetntgr bei Jablungen aller Art in der Keael auf 
boll? Mart abgerundet werden, koll dies Berfabren auch im 

Voit⸗Uieberweiinnas- und Schectvesſehr angewandt werden. 

Es wird empfohlen. ſchon zert kie Aörandung ollgemein an⸗ 

zuwenden. Ein entivrechendes Geſes iſt in Sorͤexettunn. 

Der Aukauf von Gold für das Reich derrch die Reichabonk 
un) Poß erfolst bis aui weiteres unverändert zum Preiſe 
von Ahn Dayk für cin Swanzigmarkräch. ze des Mart fü⸗ 

ein Zehrmarkflüc. Für aun ectamn en werden 

eulibrechende Kreiie geault., Der Aukonk, von Reichsälber⸗ 
mnzen durch die Neichsbank und Koß erfolgt bis auf wei⸗ 

teres Underändert zum 150(fachen Betrage des Rrunwertes. 
Dire Umzännaug von Grunditüclen mird durch eine Ab⸗ 

er Baupolizeiverordnung neu geregelt. Liegt 
Ende E* 
ändcrund, „.Strate unakenzende Gortens oder. Vergakten⸗ 
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gelände böber als die Straße und wird der Höbenn 
durck eine Böſchung vermittelt, 1o iſt entweder d. 
digung um die 
Böſchungs kante 
Wit in der 
Wüöſchung innerbalß des Worgartens ſo 
zwiichen HKaunm und Höichnng tin Welt ů 
1 Meter Breite entſtebt. londe, u gabat ind 

icht Uiſche In jedem 
n Nachbarzaun berzuſtellen. 

  

     

  

„ da 
Anſchluß an de 

  

  

        

Die Bürgermeiſterwahl in Reuteich 
  

Aüſteltt 
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  eben dleſes Städichens anſcheinend noch immer nicht zum 
Abſchluk gebracht. Nachdem der Streit um dis 

ürßermeinlers Kroemer di N Wuiicet⸗ üů jei⸗ 
dung der übe U Mebrheit rördneken⸗ 

  

  

        

  

  

  

öerfümntlüng für die Wuülſt des Grnoſſen- Kerk zum⸗ Ablüüiihß 

gebracht worden iſt. wird jetzt von beutſchnationaler Seite 
mit allen Mitteln verincht, die Veßätigteng des Gen. Rerk 
zu hintertreiben. Mit welch lächerlichen Gründen dabei ge⸗ 
arbeitet wird. zeigte die letzte Sitzung des Neuteicher Den⸗ 
atſtrat3. Da der Maglſtrat noch⸗nicht neugewählt iſt, find 
die rechten Partelen in ibm ſtärker vertreten, als es ihnen 
nach dem Ausſall ber Neuwahl der Stäadtverordnetenver⸗ 
fammlung zuſteht. UEuter Ausnutzung dieſes Umftandes ge⸗ 
lana es ühnen, bei einem Stimmenverhbältnis von zwei gegen 
awei Stimmen mit Hilfe der entſcheidenden Stimme des 
HBelgeyrdneten eine Ke Leus an den Senat beſchließen zu 

ů itättgung des Gen. Reek Stellung 
genommen wird. Es geicheht dies awar nicht in offener 
Weiſe., ſviuidern man fei t, „baß der 
wählte Bürgermeiſter Reek die Bürgermeiſtergeſchäfte nicht 
voll ausüben könne, da er aleichzeitig auch noch Volkstags⸗ 
abgeordneter ſei.“ Es wird außcrordentlich wertvoll fein, 
die lernen er des Senats zu dieſem Schreiben kennen 
zu. Lernen. b 
Senat, wenn er ſich nicht ebeuſo lächerlich machen will, nun 
die Beſtätigung erſt recht erteilen muß. Bisher aalt die 
Ausübung eines Volkstaasabgeordnetenmandats durch die 
Bürgermeiſter der kleinen Städte immer als ein beſonderer 
Borteil, um die kommunalen Intereſen der Semeinden 
nachdrücklicher wabrnehmen zu können. So iſt bekanntlich 
der Bürgermeiſter von Tiegenof ſeit Beginn des Frei⸗ 
ſtaatvarlaments Inhaber eines Mandates und bereits-ſehr 
vft haben die ſich gegen Tiegenhof zurückgeſest fühlenden 
Neuteicher das als Grund der kommunalen Ueberlegenheit 
Tiegenhofs über ihre Gemeinde angeſehen. Jetzt kommt 
man dagegen wieder dazu, die parlamentariſche Tätiakeit 
eines Bürgermeiſters als nachteilis anzuſehen. Dabet dürfte 
es gerade für bdie verworrenen Verbältniſſe in Neukeich 
außerordentlich ſegensreich ſein, daß der Lenker der Stäabt⸗ 
geſchäfte ſich auf die vaxlamentariſche Tätiakeit und Erfab⸗ 
rung ſtittzen kann. Aber das lächerliche Argument wird 
ja auch nur ins Feld geführt, um gegen die Beſtätigung des 
Gen. Reek zu hetzen, um den deutſchnattonalen Hürscrmeiſter 

doch noch auf irgendeine Art und Weiſe wieder in das Amt 
zu bringen. Bei der Stellung der Mebrbeit der Neuteicher 
Einwohner muß das zu den ſchwerſten Konflikten in der 
Gemeinde führen. Der Senat wird ja nun zeigen müßen, 

er die einſeitige Parteihetze fördern, oder ob er dem 
ädtchen endlich kommunalen Frieden und den ſo lang ent⸗ 

behrten Leiter geben will. 
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Die kommunale Entwickelung Ohras. 
In der letzten Gemeindevertreterſitzung in Ohra wurde 

der Hansbalts⸗Voxauſchlag für das Rechnungsjahr 1923 be⸗ 

raten. Für die Fraktion der Vereiniaten Soäialdemakrati⸗ 

ſchen Partei ſprach Gen. Brill. Er führte dabei u. a. fol⸗ 
gendes aus: — 

Die Ver. Soß. Fraktion werde mit einer kleinen Abän⸗ 

derung dem Voranichlas die Zuitimmung geben. Der Vor⸗ 

anſchlag zeige. daßs die Gemeindeverwaltung gegenüber der 
früheren bemüht ſei, ſoweit es die Verkältniſſe erlanden in 

der Gemeinde Ordnung zu ſchaffen. Gewiß falle es jest 
unter der wirtſchaftlichen Nyt ichwer. Beſſerung zu bringen. 
Die jedige Vertretung hbabe ſchwer unter den Sünden der 

überen zu leiden. Aber. wo ein Wille. da iſt auch ein Weg. 

    

    
    So jei bereits die Pflaſterung einer Straße norgenommen 

und wünſche er, daß von den vielen ungepflaſterten Straßen 

bald eine writere folge. Auch ſei jetzt endlich der Ort wöb⸗ 
rend der Dunkelbeit beleuchtet und könne man in dieſer Hin⸗ 
ſich nicht mehr erklären, Ohra liege em Kongo. Der An⸗ 
iand der Einfüßrung der Waßerleitung ſei bereits gemacht. 
und wüniche er, daß wenigſtens in dieſem Jabre der Schän⸗ 
felder Ses mit der Leitung belegt wird. Aber auf dem Ge⸗ 
biete des Bobnunasweſens müiſe mehr geſcheben, hier könne 
swar die Gemeinde nichts machen. denn ſie ſeien dartn ab⸗ 
bängig vom Staate und Kreiſe. Kedner wies vach. wie beide 
bier verfagt bätten. Ganz und gar verßaate die Gemeinde 
aber in der Schulfrane⸗ Es ſet drekt cin Skandal, dak gicht 
geuügend Klaſſenzimmer vorbanden ünd, um die er 
unterzubringen und jedes Schulzimmer non mehreren Klaſſen 
nebraucht wird. Die unterernährten., geichwächten Kinder 
kämen in die verbrauchte, verpeſtete Leift. waß ſchwer ge⸗ 
jundheitsichädigend fei. Hier müſfe unbedingt etne Aenderung 
eintreten. 

Der Gemeindevorſteter antwortete dahin, daß er bisber 

ſeine Auigabe darin erblickt babe, den Ort zu beben und er 
auch in Zukunft danach ſütrr en werde. Er wäzſche aber. daß 
ihm von der Gemeindevertretung die größtmöglichtte Hilie 
zuteil werde. Die von Brill aufgeworfenen Franen balte er 
ebenfans für hringend erledigungsbedürſtig. Begen Unter⸗ 

bringung d chulkinder ſrien bereits vor Hängerer Seit dem 
Senst Borichtnst semecht worden, fedoch laße diefer nichis 
von ſich hören. Er ſer aber auch perſönlich der Meinung, daß 
in der Pelege der Natur mnd des Sportes zu wenig von den 
Sehrern in den hieſigen Schuien geleiſtet werde. Hier könnte 
mehr sricheden. 

Daun wurde dem Vorarichlave, der mit einer Einnobmne 
und Ausgabe von B5 196 308 Mk., von denen allein 90 20 000%0 
Murk in dem Ausgabenvoſten enthalten ſind, abichliekt. ein⸗ 

augeſtimmt. VBon der Gruennung 
höfſen Turski zum ſtellvertretenden Aats⸗ 

LVorſteher durch den Landrat wurde Keuntnis genew men. 
Der Inttallateur Pilz hatte die Nus fübrungder Stra⸗ 
kenbeleuchtungSanlage zum Prriſe von 158 1890 Mt. 
üdernommen. Durch die plätliche Eutwertuna des Geldes 
iß es ihm nicht möalich geweſen. 
Lähne und Materialienkoſten. die Arbeit fäür den damals ver⸗ 
einbarten Preis auszulühren und kaſtet ibm iotfächlich vie 
Anlage ſelbn 721000 Mark. Die Gemeindevertretung be⸗ 
ichlob. fratt des festvereinbarten Breiles an Pilz 413 8 
zu zahlen. Die übrigen drei Bunkte der Tagesordnung wur⸗ 
den in geheimer Sitzung erlediat. 

   

  

   

  

Ein nenes RNuderivſtert. Ein Ereignis in der Schikfahrt 
ſtellten die Probe⸗ und Meßfabrten des 9000 Teunen aroßen 
Doppelſchraubenmotorichiffes „Odenwald“ dar, Las fär dit 

Hepag auf der Deutſchen Werkt in Hamburg erbaut worden 

Der Grund iſt nämlich ſo lächerlich, daß-der 

inſolge Steigrrang der. 

Rk. 
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enge f 

ken werden die * 
Zücker beliefert werden e, ů 

Die Zuckerhändler wersen barauf aufmerkſaut ge 
matht, daß ſie nur dann weiteren Zucker zugewieſen 
erhalten, wenn ſie mit der Zucke vr smäßi 
über den ihnen gelieferten Zucker 

Weigt Hetses Lrs 
Etat fütr 1958 miit 56. ätnen Mart; 
kanntlich flietzen 60 Prozent des Be 
Spietälubs an den Freiſtgat⸗Gemeindeve 
Spielt iüel an Fällt. 

ielkrubs im Jabre 1928 mird 

ſuß von. 

ichus ul ender Wilbarten gei 
SDTaſanenhähne⸗ Dachſe, Aue 
Schwäue, Kranit 
Ue anderen ja 

wie Schnepfen bie 
Zorpotex. Stadt 

rinnen iſt der 
— 

Stadtthenter in wahßren La⸗ 
ind dieſes befreiende Lache 

da bei all⸗ 

  

eine im Grunde menſchlich rithrende 
liches gilt von dem dichtenden Pro ejß 
Brückek als gut durchdachte Charaktertyup 
Jennun v. Webererregte als ſeine treue 
türmiſche Heiterkeit. Die übrigen 
ſich beſteus in dieſen Rahmen ein. 

Aus dem Oten. 
Köniasberg. 

2 ie S, Weeen die ſich mit⸗ibren en Kind e 
des D.guges nach Berlin befand. Büdrend 
beamter die Fran verbaftete, veranlaßte der zweltte Beamte 

den Lokomotipführer zum Hulten des Zuges, Gewaltſq: 

mußte die ſich heftis Sträubende aus dem Zuge entfernt we— 

den. Die Verhaftete ſoll einen großen Silberdiebſtahl aus 

geführt baben. Tös t wurde 8rb 

Marienburg. Vom Tode erehlt wurde geſtern a⸗ 

der Fahrt von Berlin nach bier der Straßenbahnſchaffner 

Anton Beblau aus Berlin-Treptow, Vater von ſecbs L 
. Die Todesurſacse iſt, wie angenommen wird 

üÜbermäßigem Allebolgenuß zurückgufübren. Der Tod 

eingekreten zwiſchen Dirſchau und Marienburg, maäm f 

B. auf dem Kloſekt. — — 
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mmuungsAnbelger 
Iunſtallaienre, Klemmuer 

April. ahends 6 Ubr: Ver⸗ 
berage. 8 vacd 

D. M.. Danziger Werit. Mittwoch, den II.,leich na 
Feierabend in der Maurerberberge und bei Mülker. Rie⸗ 

Selgen: Betriebsmitgliedetverſammlungen Stes 

nahme zum Schiedsſyruch der Arbeitsyrdnun⸗ 0 

D. M. B. Elektriker. Mixtwoch. den 11. April. 8% M 
der Maurerberberge: Berſammlung. 0 bers. 

. Vczirk, Lan⸗ . Bertranensmännerſitzung am Donners⸗ 

8- den Aurtl. abends 675 Ubr, brim Genoffen Schmidi, 
Mirchauer Wen 56. 1 Tr. ů 80 leic 135 

Eilenbabnhauptwerkkiatt. Donnerstatz. den 12., gleich nas. 
Feierabend im Speiſeſfaal: Tbema ebenſo UA0% 

Waſſerſtandsnachrichten 
600 „ 7. 4. 

„ . 41, ‚ Zowicholl * 4 — 7•4 

Warſchan 

Plok. 

Tborn. 
Fordon 
Ealm 
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ane. 
üů Sicftelndeil, In Alen Apetdeaen 

Asid. acel. Solie, 0405 %½ C 

iür Politte Ernk Locps, far Dan⸗ Berantwortlich: 
ziger Rachrichten und den Uörligen Teil Fri E* . 
fär Fuferak) Anton Fosdken, ſämilich in Dandig.   Druck und Berlag von J. Gehl & U,, Danzis- 

  An RDie    



EaR. Aeranc, ů 
— vannise 
Lrensr LIS 50-ι 

Se ent 
4 Aach e 20PPOT 
PREA D 
—— — 

Billig nd gech ut 
222 ——. — ů 

RHerren-Beklelden“ 

J. ——— 
— —— 9 ů 

InobertEDmenn 
Aet Oee 

eeeren,. Trotsven, Berrenstoffe x 

— Partlewaren; 
ELEGENHETTSKAIIFE 

SanRERLS8—— 3 
ueider / Ahstel / ns,en / EneEe   
  

Döerüner 
x Delzvertrieb E uAMAKruRWwAREN 

ů —— — — — — ⏑ — ⏑ ———— 
DANTIGS — — Lewen bür Wüscbe Suemple d Trhstagen 

'ösrettgasse Mr. 1 Atass 

ů; Kornaszewskl 8 — —— 
EAUe Weun „ H Emer ba —— 

F
ü
i
i
m
h
t
i
i
n
 

V
I
i
i
r
n
s
:
 

r
r
r
 

E
I
V
A
I
7
I
I
 

n
 

1
5
7
‚
7
7
/
1
1
1
 

2
2
7
7
1
1
2
1
 

Silber-, Sald- 
2 —— — PEen e —— 

  

(Erlaullchundmodemer 
Shre Werke der FilmlunltlIl 

Lichtepielbaus — 
  

  
—— — — — 

— Stor vE —— enoss Serschan Denn 
Sähmsene Snag UeL.L2 Leee 

rE B. Schmict Machfl. DaangEOhra 
——       

Lippendort üiLöre 
SSibit Johansiter 

Curnaeas0c Oraang 
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Danzig im nächſten 
uß ber nächſten auf den 10. April feſtceſetzten Lagunn des naßß 3aenie ktveter Sennis⸗ uf DSü. 

ů Völkerbnabralths. wüeß wieder Aine insabl Danhiger Hag⸗ präftdent Saßm, Sinanzſen⸗ olkt ů üer Hin⸗ — t eſtohlen angehalten ſins di 
gen zur Berhundlung kommeg, Als ertter Pünkt istOie Fi⸗ rat Dr. Gen Und ais Bertreter Potens Miniſter Piu⸗⸗ „Ve Kaſten⸗ und Paten 

nanilase de Freien Stadt Danzig vom Bölker⸗ einsti nach Genf geben. ů — ů kom Elutppe, Aezte, Beile, I Hleiſt 

Eund Jelder ůUt di« Tapesorßzung gefeht worden. Der Be⸗ — — 3* „Sägefeilen, Franzoſe 

richterſtatter iſt kiesmal nicht der Vertreter Fapans, ſondern Der Untersauß bes Danziger Seglers „Nal“ b, ů 5 iedemeſſer, 

eber Seuc 

  

der Berireler Spauiens. Daun ſtehen fünf Berufnnaen am 16 v. Ji., in üer Nüße von 3 ini trr, eten, r ,Hunt v. ̃ Tn, würbe jebt ‚ miniumgeſchirr, Kurferniete ilig⸗ 

and bar erſteng die Bes OSberkommſſfars zur Verbandlung vor dem Daustoer Seramt verhendel, Wien. 10 be. ne, Meſſin rmüiben, Wüsdwolte große Bi. 

15 Zmarterſtens die Bernieng vom S K, bie Entſchei⸗ beimatete Biermaſtbark mußte von der Mannſchaft in finken⸗ üu. Die Sachen ſind in der Zeit von 8 En 

dung ſüber die Verpachtung vom Geländedes Ha (. dem Buſlande perlaſſen werden. Die Verhandlung bot ein deipräſidiunt, Siminer 88, zu 
fenansſchnſfes. Danzig hat, gegen bteſe Entſchetdms en änſchaulich:s Bild von den Leiden der ſchifornchisern Mauu⸗ ‚ —.— e, 
den Mölke: vund aupelliert, weil dieſe Entſchebung die Danzi⸗ Shost. Wes 91 Jahre alte, mit einer. Ladung Koks von — 

ber Kauflente gegentiber den volniſchen Kaufleuten überauk (uroya nuch der Weſttüſte von Süthumerita beſtimmie Schiff Standesa m b. April 1923. 
e, Seßenpheneepichen Pansiher dasd waiheſchen hart ſeße dernweanſtetenieh, Lewezen Siinnehn einer her tand viL e 

ale laat u 0 i, Die.g 8 42 0 H und polxiſchen dort ſehr hänfig, auftretenden, ſchweren Südweſtſtärme ein⸗ Dodesfälle. S. des verſtorb. Bürgerw 

ſerd: , Hapenansjcufſeh. Dantig bei degen Srten uid ben Mhneren Serhung. ippbe, ſe in genb.Sbel manns Unton Märguard 8 I. — Prinattese un 

Pie- Ececeiäump es Sbertbanmiſerh, vem L. Vesenker itdenn Bich. ider:urnägeiriehen Murde. Hän Sichen Mt. —Fran Mara⸗; Eiſchler Rudolf Sibrandt, 88 
5öes Leriüntewagclegt weit Miee Euhſchehung, bie Ee vol. Ler Aibercede-Genspe- Iin an 1ängl paſſert Gatk, wurbe 2 M. „ Fran Klara Leutz geb. Burandt, 60,J. P. 
nüſch 15 Dir dentache So cbe be eallen 2. elrge vpoul-der Aidefanſo⸗Gruppe, die man längſt paſſtert hatte, wurde Witwe Berta Stolzm. eb. Braak, 71 J. 5 M. 
niiche und die deul ra allen Angelrgenbeiten detzdas Schälf auf Kdlichen Kurs gobracht. um eine Strandung zuS. des Blindenleht Sawatzki, 3 M. 
Hafenausſchuſſes LüeIn Danztblest anerkennt, mit der Ber⸗vermeiden. Hierbei ſtellte ſich äber beraus, daß die Manöve⸗ Ii ndentehrer ur Sa ‚ * 

faſſung Dangiqs, 5ieein Danzig lediglich die deutſche Sprache riereigenſchal/en des 8 gegen früber andere arworden Tiſchler Mar Möhring, 43 J. 3 M..— Unverehel 

als Emisſprache kennt, in Widerſpruch ſtebt.„ waren, und 1 deilen Itrſache wurde feſtgeſtelkt, dak das Klotilde Agnes Kosctemski, 75 J. 

e Die briete Froge bebandelte die Errichtang elner v01. Shlff verne eu fief laß, Bein Velten der Aampen fand kan1 S.1 — tatgeberen. — 

niſchen Eifenbabnbireftion in Danzta, zur Ver⸗s Futz Waſſer in der Vorpiek vor dem Kolltlensſchott und — —— 
waltung änberer Eiſenbahnlinten als derſenigen der Freien einior Zoll Waffſer im Schiffsraume. Das Schiff mücre caäa⸗ Deviſenkurſe. 
Stadt Danzig. Hier hat Polen gegen die Eniſcheidung bes bei dem feör beftigen Ärbeiten in der ſchweren See vorne ** ‚ 

Sberkommiſſarß, wonach polniſche Berwaltungsftellen kär leckgefrrunden ſein“ Er werfde nun ſotort mit dem Lumpen eenaeheit um 12 Uör mikten — 

außerhälh des reiſtantes gelegene Verwaltungsgebiete in fbegonnen, doch nahm das er ſchnell zu. Um das Schiff ü — — 

Danzia keine Daſeinsberechtigung baben. Berufung einge. und die Beſatzung zu retten, entſchloß ſich der Kapitän, umzu⸗ ö 

legt. Die vierte Frage beßbandelt den Anſpruch Wolens auf kebren und das Schiff in der Rübe von Kar Horn aurf Grund — 

Erſtattung von Liegegeldenn binſichtlich des u fetzen. Da das nicht mehr zu veiten war, wurden I Dollaa- . . . 

Dampfers „Wuebwiller“. Die fünfte Rrage beßieht,ſich auf Nle Boote klar Lemeocht und bemannt; der Kapitän und ein ! polniſche Mark.. 

die Einrichtung etner polniſchen Briellortie⸗ Matrofe plieben noch länger an Byro, die Boote hielten ſich Pfund Sterlingz 

ründskelke auf, dem Darsiger Hansthahutteſe. Derin der Kähe des Harrer mebör blttoärks in der Aichtuna nasß! Holländiſcher Gulden 

Kommiffar des Völkerbundes botte in feiner Entſcheidiina ‚den Bailv-Infeln zu treibenden Schiſtes auf, Kurd vor der [ porean Kronss — 

vom 25. Dezember 1922 dahin entſchleden, daß die volniſche [Strandung auf den Felſen dieſer Aujel verlteßen dann auch I döniſche Krone 35 

Pokvermaltuns nicht das Recht bat, im Danziger Bahnhofder Kavitön und der, Matroſe das Schiff. Während der näch⸗ Easether Krone ů— 

greee ee, ei, veeerre, en v.Mun 
dung funa b. — ů le! e an. Bor, n àu ſen „ ů A 

Es iſt alſo eine ganze Reihe, zum Teil lehr wichttaer Feldorn Wawiellichen Infelaruppen bindurch, biß ſie in Uſhu⸗ A. terttan. 2 nar⸗ — 21 0ͤ14725• üei 

Fragen, die Dienn omeber Aen ber Süin äehen. — weia endlich in bewohnte es e ſeg uut Drtar zn- polniſche Mrart Welb. 8530 öů Wrief 50 6. eng e Pianbe 

entung mtt natür er Finanzfrage un⸗ a — rgung Schi en Orkau au⸗ 8 4 ＋7 

lägen. die vom Völkerbundsrat zu ihrer Vöſung Tücrſübren c. ö — Geld 97 929,56, Brief 58 420,44. — — — 

Toaulscter- Verkehrsbund Sladlihenter Danzig. nel See 
. — Direktlon: Nudolk Schaver ů Sünxtiger Einkauf! 

Unseren Mitxllettern zut Nachricht, daß Heute, Montag, den 9. April, abends 7 Uhr: K 

. fär 

— 1 L, z„ — ü 

im Laufe des l. Ovar-ais 1923 die ſolgenden D — 2 U 

e,i Hhchusshmn Piamgust 1. Auruat Peters, Weichselholzarbolter Liebe ů i Ui 

2. Cori Klemann, Weichselholzerbeſter, Trogödie in vier Akten von Anton Wildgans. bekannts Guslität, wieder eingetrohen. 

3. Auzust Goltuan, Weicmedomeselter dienslas, den 19, Apel, abends 7 Ubr: DanerV, Leioſle: MWchkannente a8. E — Euſen. 

J4. Johaun Sand, Weiciselholzrtboiter 
XV. 8 kaufen . 

ohnn Crervinriel, Welchselholzarb. Ravoiläv⸗- Kondbttepreiſe. „Der Roſen x‚ von Dlenstag 10 bis 1, 8 bie 5 Dnnr. SWWedemmle 11—1 

6. Hex Kitick. Hatenarbeiter e. öů — 5. ieů Sroßen, Zweltnri 

Ertsarich kobse, Haionardeiter Mütwoch, den II. Wpril, obende 7 Ubt: Dcner- H. Harion's Speiteteftiahrinen In Dos Gäoltancd Csc Aktenſchran 

& Erynt Muükoskkt. Helenarbelter:“ karten A 1. -Der kühne Schwimmer.“ ů ‚ nk 

9. Jullex Rogwenburck, industriearbeiter Donnerstag, den 12. April, abends 7 Uht: Dauer⸗ 
8 ꝛ . ‚ 

10. Gustav Markaaschhe, Industriesrbeiter karten B 1. Til Lauſebums.“ Luſiſpiel. ** —————— 

E 
—* 
* 

E     
  

  

  

  

ii Enedrien Tiomnanz, Langerarbeiter IFreltas. den 1a. Avril, abends 7 Uhr: Dauer⸗ 
12. Frauz Schafelke, Werftarbeiter ů Karten C 1. „Der Troubadour.- 

13. Otto Langnan, Wasserbauarbeiter 

—* 
Sbre bree ses ‚,s; Das Einkommeniteuergeſetz 

„„ ME WilhelmTheater ů der Freien Stadt Danzig 
— Vom 29. Derember 1922 

nehst den 
— Amliche Vekauunmachunten. Dermoe veue ——— ö DI ö XL 

Wen ßlcdlldcfüephrn-?. Dulchfühsungselümnunope 
von 2 Pfund auf 1½ Pfund. Su. das brillante Senꝛationsprogremm über den Abzug vom Arheitsiohn 

Herzusgegeben im aumntlichen Aubrageo 
Durch das Geſetz beir. Abänderung de⸗ Ge⸗ 1ů 3 

ſetzes üder die Zuckerverſorgung der Freiſtadt⸗ 2 — V W. — der 

von Steuerdlrentor Busch 

ů Eyrxelt 1000 Mark.— 
5 Betriebsi ů U 

von 18. 10. 1221. (Weſ Wiet vo'S. Aee, ven ji Lacuvr bas Rätsei 

Bucihandlung Volkswacht 
Am Spendhaus 6 und Paractiesaassze 33 
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8. 3. 1923 (Geſetzblatt 21 S. 333) wurde die ü Rät 

auf den Kopf der Bevölkerung monatlich aus- Die Xttrakton des groben Verietss 

zugebende Zuckermenge vom 15. 2. 1923 von 

•
 

2WM Dfund auf 2 Pfund derabeſeh. Da fur; Saschmamn Optbe, n. 
die Bevölkerung der Stadt Dangig für den Goebr. T 

geitadſchnitt vom 15. 2., bis 15. 3. 1924 nach wie ebr. Terra 

vor 2t Pfund Zucker verausgabt worden ſind, bhunomenele Eduüldristea ammd Turaidesteiger 

muß, um einen Musgleich zwiſchen den zur Ver⸗ 2 Binett-Vorvorkaur del GeL. Frpwand, 

2 
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SSS 

Flufhu-Mniebss 
Günstiges Angebot ů efanſe 12⸗ 

  teilung erhaltenen Und den tatfachlich veran⸗ 11—1 Uhr an der Thes-erkacse 

gabten Zuckermengen zu ſchaffen und die weitere 

ardnungsmöhige Helieferung der Berölkern 

mit monatlich 2 Pfund Zucker zu gewährleiſten, 

die monatliche Menge für den Zeikabſchnitt vom 

  

Weu LIEELLE Neu! 
Tartich die neu engagierten Kunstkrekte 

15. 4. bis 14. 5. 23 ausnahmsweiſe auf 1112 mis der derüähmten Sämmosen 
Pfund herabgefeht werden. Nepebresmr Goll Macllier 
Die Zuckermarken mit dem Gülkigkeltsauf⸗ 

ů 

druck vom 15. 4 bis 14. S. 1923 ſind demnach eeeeeeseeeeeeeseees? tur die Leser Gdieser Zeltung 

mir mis ins Viand Dueßer duebeaieten Len GedaniszIEerten l. mlolge des Doblarsturses habe ich cio Preise 
E 

  
E 

Die Originei amerikan. Jaxrbandkapelle 2 

* 

  

die weiteren Monate ſind die Zuckermarken V ů 
erl end b 1 e ů 

wiederum mit der durch die Bekamntmachung Sohfleseldamm 33ʃ358 6512 U. Schr neteweet, 8 Ues Cold ArelI uns Güntige Tariſe ün 

vom 1. 3. d. Js. ſeſtgeſetzte Zuckermenge von] amundt keche! Priraihand chns 29isctenhändel beriehe. Aus-Ermachjene und Minder 

monatlich 2 Pfund zu beliefern. kuntt wird gerne, anch iriepbonisck erteilt. onsAuekunft in den Mureuman 

Die E werden darauf aufwerk ⸗ 
der Acdelterertzenhlartonen 

e, „LDs GnaV- Slix Lenz 
  

Pelle ordnungsmäßig üder den ihnen gelieferten . ů 
Zucher abgerechnet haben. WKehte u. besta Egxudhe: Die Insel de Scirechens 

Danzig, den 7. April 1923. 8313é große Akte in Gder Ronptronle: HMdchte POlo. 

Der Sennt. Ernährungsamt. „Die Todeskarte“ 

Achtunal Achtung cewerahnten wveralnchen Erimminie 
Notentaſche! Somernemtüenea; im Alter von 14 bis 16 Jahren ein, Ein Programm, das isder schen muß! 

„ Vy. Aesde, Pes. Wee, vem Aestehela Mes e welche Bernſteindrechſler 
neach Dongig dle 

iüng 

Ahtentaſche mit fämtlichen Noten werden wollen. niler , 

ragaßtes eeseeare 2. Zkilulngsträgerinnen e,re, , ſi Liſt n Drll 
übe den Verbteb der 1eeene 3 — Hel Gompelſohn & Co. Eenr dis aun 

erhäli eine Belahnung von 20000 Mu. Abzugeben ö 
ů 

u . Vernſtehaworenſabrik. Frauengaſſe 3. Juſtrerten der Dů„ 

ie eer s Exp. Danziger ol ——ñ Pilptiunr- .SmiSeaft 86. G 

  

  

    *  



    

„„Waäggonfabril Danzig] 
Danziger Werit ———— 

Sperialität: Kesvel- und Rühlwagen 
reserviert Kleinbehrwvugen 

Geschmiedete Beschlagteile aller Arten, insbesondere Massenartixal 

  

üg 

paniger Metall-industrie und Verzinkerel f. 6. Handels- u. Transport Besellschaft Danzig m. b. Il. 
Teleles 3863 DmA-S A Iohnseniebers ! Teleee 885 Ferrprerber 2⁰ und 899 Denxizu-Laetuher ——————— 
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Dülken Gourary, Lewin & Co. 
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Danzig-lansfuhr 
Poramersche Chammee 4 

Telelen 5ι 

Druckerei-Maschinenfiabrik 
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Danzig. Töplergasse 31-32 Kleine Anzeigen 
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JewelowWski — 
Danzig.Langiuhr UEneümesnEM paul pfeiffer 
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